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Öko-Kids 2019
Kindergarten Spatzennest Tattenhausen wird mit dem Nachhaltigkeitspreis 2019 ausgezeichnet

Anfang Dezember machte sich eine Delegation des 
Kindergartens auf den Weg nach München. Zusam-
men mit Bürgermeister Fessler und der Gesamtlei-
tung Frau Eder war es eine große Ehre für den Kin-
dergarten Tattenhausen, den Nachhaltigkeitspreis 
„Öko-Kids“ vom Vertreter des Umweltministers,  
Dr. Glauber und dem Vorsitzenden des BLLV Bayern, 
Dr. Norbert Schäfer entgegen zu nehmen. Bei der 
Heimreise hatten wir ein handgemachtes Türschild, 
eine Urkunde und einen Gutschein für eine Winter-
linde, die wir im Frühjahr in Tattenhausen einpflan-
zen werden, im Gepäck. 
Genau vor einem Jahr, im Februar 2019, entstand im 
Rahmen des Faschingsprojektes „Ab in den Regen-
wald“ die Idee, uns mit diesem Thema für die Öko-
Kids zu bewerben. Mit großer Begeisterung und 
tollen Ideen des Teams und der Kinder wurde ein be-
eindruckendes Projekt ausgestaltet. Die Vorschulkin-
der haben sich intensiv mit dem Schutz des Regen-
waldes beschäftigt. Die einzigartige Flora und Fauna 
dieser Region hat uns nachhaltig fasziniert. Natür-
lich kommt man dabei nicht um das Thema Palm-
öl und die daraus resultierende Abholzung des Re-
genwaldes umhin. Auf kindgerechte Weise mittels 
Bilderbüchern und Geschichten haben wir uns auf 
diese spannende, aber auch bewegende Reise ge-

macht. Eindrucksvoll haben wir zusammen mit den 
Eltern alle Produkte des Alltags auf „Palmöl“ unter-
sucht. Es war erschreckend, in wievielen Produkten 
Palmöl enthalten ist. Unser Tisch war zum Bersten  
gefüllt!!!! Der Regenwald ist soooo weit weg! Trotz-
dem geht uns dieses Thema auch hier in Tattenhau-
sen und überall etwas an. Kinder sensibel zu machen 
für nachhaltige Themen ist nicht nur ein Teil unseres 

Bildungsauftrages, son-
dern auch ein Herzens-
anliegen von uns Tatten- 
hausnern. Deshalb ist das  
nächste Thema für die 
Bewerbung 2020 schon geboren. Mit viel Engage-
ment und Kreativität verfolgen wir auch in Zukunft 
das Thema „Nachhaltigkeit“ in unserer Einrichtung. 

Und sollten wir 2020 wieder zu den Preisträgern ge-
hören, würden wir uns natürlich darüber freuen.

Sonja Lausch

V.l.: Vertreter des Umweltministeriums, Bernd Fessler, 1. Bürgermeister,  
Sonja Lausch, Erzieherin im Kindergarten Spatzennest, Elisabeth Eder, Gesamtleitung  

der gemeindlichen Kindergärten und Dr. Schäfer, Vorsitzender des BLLV
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Noch ein paar Tage sind es zur 
Kommunalwahl, der Wahl, mit 
der Sie unmittelbaren Einfluss 
nehmen können auf die Zusam-
mensetzung der Menschen, die 
künftig Einfluss nehmen auf die 
Gestaltung unserer Gemeinde.

Es ist mir daher auch an dieser 
Stelle ein besonderes Anliegen, 
mich bei allen, die sich in den letzten Jahren in der Gemeinde (po-
litisch) engagiert haben und bei allen, die sich für die kommenden 
Gemeinderatswahlen als Kandidaten zur Verfügung stellen, be-
sonders zu bedanken. Ich möchte ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass es sich bei dem Ehrenamt eines Gemeinderates, auch eines 
Kreisrates, um keine hochbezahlte Tätigkeit handelt. Vielmehr muss 
man für Werbung etc. sogar Geld investieren, das durch die ge-
ringe Aufwandsentschädigung sicher nicht gedeckt ist. Zudem ist 
nicht jede Entscheidung, die im Gremium getroffen wird, populär. 
Als Gemeinderat ist man hier noch näher am Bürger dran, als in der 
Bundes- oder Landespolitik und muss sich rechtfertigen. Gerade in 
Zeiten kurz vor einer Wahl kann das auch sehr nervenaufreibend 
sein. Was allerdings der Vorteil ist: Man kann Entscheidungen  
unbeeinflusst von irgendwelchen Ideologien oder Parteivorgaben 
treffen und sich dabei an den örtlichen Verhältnissen orientieren.  
Es kann  Sachpolitik betrieben werden. Die Menschen und Gege-
benheiten unserer Gemeinde sind der Mittelpunkt der Entschei-
dungen. Das macht‘s auch interessant, weil man unmittelbar etwas 
bewegen kann. Wir haben ganz überwiegend eine parteiübergrei-
fende, vertrauensvolle, konstruktive, menschliche Zusammenarbeit 
im Sinne gegenseitiger Achtung und Hochachtung. Jeder hat mal 
seine ganz bestimmten Vorlieben und Dinge, auf die er Wert legt. 
Manchmal werden die Prioritäten unterschiedlich gesehen. Aber 
das ist ganz normal. Wichtig ist, demokratische Entscheidungen  
zu akzeptieren und im Sinne des Ganzen weiterzuarbeiten. 

2020 stehen sehr interessante, teilweise aber auch schwierige 
Weiterentwicklungen an: Fertigstellung und Abrechnung der Süd-
straßen, des neuen Rathauses mit Umfeld, Weiterentwicklung des 
Ortszentrums, Sozialer Wohnungsbau, Entwicklung ambulant be-
treuter Wohngemeinschaften – diese Liste ist nicht abschließend. 
Es wäre vor Jahren angesichts anstehender Pflichtaufgaben im 
elementaren Versorgungsbereich (Straße, Wasser, Kanal) noch un-
denkbar gewesen, all das anzugehen. Wir können von den teilwei-
se auch unpopulären Maßnahmen früherer Gemeinderäte profitie-
ren. Es wird ein Jahr vieler Chancen und Gestaltungsmöglichkeiten. 
Machen wir was draus.

Besonderer Dank auch an alle, die als Vereinsvorsitzende oder sonst 
Verantwortliche das Schiff Gemeinde kräftig unterstützen. Es ist 
sehr bereichernd zu beobachten, wie in unseren Vereinen, Sportver-
einen, Feuerwehren – trotz  bestehender Unterschiede – übergrei-
fend zusammengearbeitet wird und auch Freundschaften gepflegt 
werden. Kein Thema ist es wert, das in Frage zu stellen.

Freuen wir uns auf das, was kommt.

Ihr und Euer

Bernd Fessler
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Vandalismus und  
Verschmutzungen am Weiher
Dank einer aufwendigen Aktion der Gemeinde in Zusammenarbeit mit Herrn 
Alois Benkard und dem Obst- und Gartenbauverein Großkarolinenfeld erstrahlt 
der Weiher wieder in altem Glanz. Leider mussten in letzter Zeit im Bereich die-
ser wieder neu ins Leben gerufenen Naherholungsfläche, immer wieder mut-
willig herbeigeführte Beschädigungen an den angebrachten Ruhebänken/Abfall-
körben und dem renovierten Steg festgestellt werden. Auch Verschmutzungen 
mit leeren Glasflaschen im Umfeld und im Weiher sind ein großes Übel. Die Ge-
meinde Großkarolinenfeld bittet daher alle Besucher des Weiherbereichs mitge-
brachte Flaschen, Dosen etc. wieder mitzunehmen oder zumindest in den dafür 
vorgesehenen Abfallkörben zu entsorgen. Mutwillige Beschädigungen an Bän-
ken, Abfallkörben usw. werden bei Bekanntwerden der/des Verursacher/s künf-
tig konsequent durch die Gemeinde verfolgt und zur Anzeige gebracht. Hel-
fen Sie bitte alle mit, dass der Weiher sein wiederhergestelltes Antlitz so behält!

Christian Baumann



BERATUNG
PLANUNG
BAULEITUNG
CAD
ENERGIEBERATUNG

ZIEGELWEG 9
83109 GROSSKAROLINENFELD

TELEFON 0 80 31 / 5 09 77
TELEFAX 0 80 31 / 5 06 55
E-MAIL j.kosek@t-online.de

Seite 3März 2020 Gmoablattl Großkarolinenfeld

Aktuelles

Kommunalwahlen am 15.3.2020
Am Sonntag, den 15.3.2020 finden in Bayern und 
somit auch in Großkarolinenfeld die Kommunalwah-
len statt. Im Rahmen dieser Kommunalwahlen wer-
den für den Landkreis Rosenheim die Mitglieder des 
Kreistags und der Landrat, für die Gemeinde Groß-
karolinenfeld die Mitglieder des Gemeinderats und 
der Erste Bürgermeister gewählt. Wählen dürfen al-
le Deutschen und EU-Bürger, die das 18. Lebensjahr 
vollendet und seit mindestens zwei Monaten den 
Schwerpunkt ihrer Lebensbeziehungen in der Ge-
meinde haben. Die Gelegenheit zur Stimmabgabe 
besteht am Wahlsonntag zwischen 8 - 18 Uhr in dem 
Wahllokal, welches von der Gemeinde durch Über-
sendung der Wahlbenachrichtigung jedem Wahlbe-
rechtigten mitgeteilt worden ist. 
Außerdem besteht die Möglichkeit der Briefwahl. 
Die Briefwahlunterlagen können per Antrag im 
Wahlamt der Gemeinde Großkarolinenfeld angefor-
dert werden. 
Bei der Wahl des Ersten Bürgermeisters (gelber 

Stimmzettel) und des Landrats (blauer Stimmzettel) 
hat der Wähler je eine Stimme. Gewählt ist dann der 
Bewerber, der mehr als 50 % der abgegebenen gül-
tigen Stimmen auf sich vereinen kann. Erreicht kein 
Bewerber die erforderlichen 50 %, findet am Sonn-
tag, 29.3.2020 eine Stichwahl zwischen den beiden 
Bewerbern mit den meisten abgegebenen gültigen 
Stimmen statt. 
Bei der Wahl des Gemeinderats (grüner Stimmzettel) 
hat der Wähler maximal 20 Stimmen, welche er per 
Einzelstimmvergabe oder auch per Listenkreuz ver-
geben kann. Bei der Einzelstimmvergabe dürfen ein-
zelne Bewerber maximal drei Stimmen erhalten (ku-
mulieren). Es können auch Bewerber verschiedener 
Wahlvorschläge mit Stimmen bedacht werden (pa-
naschieren). Bei der Vergabe eines Listenkreuzes 
werden die Stimmen als Einzelstimmen im Bereich 
des angekreuzten Wahlvorschlags von oben nach 
unten auf noch nicht gekennzeichnete Bewerber 
verteilt. Mehrfach aufgeführte Bewerber werden da-

bei mehrfach berück-
sichtigt. 
Bei der Wahl des Kreis-
tags (weißer Stimm-
zettel) hat der Wähler 
maximal 70 Stimmen. 
Die Vergabe der Stim-
men erfolgt in gleicher 
Weise wie beim Gemeinderat. 
Bei Fragen zum Wahlrecht und zum organisato-
rischen und rechtlichen Ablauf der Kommunal-
wahl können Sie sich gerne an den Wahlleiter, 
Herrn Baumann (Tel. 0 80 31 / 59 08-12, E-Mail:  
chr i s t ian.baumann@grosskaro l inenfe ld.de)  
wenden. Bei Fragen zur Briefwahl wenden Sie 
sich bitte an das Meldeamt, Frau Hullin oder 
Frau Meier (Tel. 0 80 31 / 59 08-16, E-Mail:  
dagmar.hullin@grosskarolinenfeld.de, jutta.meier@
grosskarolinenfeld.de).

Christian Baumann

Juchu, die Räume für den Jugendtreff sind gesichert

Im Februar 2017 musste der Jugendtreff ausziehen, 
da das ganze Gebäude für das neue Rathaus abge-
rissen wurde. Die Jugend hat verzichtet, in der Hoff-
nung, dass sie ihre Heimat im jetzigen Rathaus wie-
der zurückbekommen. Aber das lange Warten von 
über drei Jahren ist auch hart. Bei Regen, Schnee 
und Kälte in der freien Natur seine Freunde treffen 
ist nicht immer angenehm! Bernd Fessler als Grün-
dungsmitglied vom Jugendtreff e. V. hat vollstes Ver-
ständnis für die Jugend. Durch die Unterstützung 
vom Bürgermeister konnte im Oktober 2019 die Vor-
standschaft und der Jugendrat vom Jugendtreff e. V. 
zur Beurteilung der Räume das jetzige Rathaus be-
sichtigen. Mit Freude hat sie festgestellt, dass die drei 
Räume mit Vorraum auf der linken Seite im Erdge-
schoss hervorragend für die Jugend geeignet wären. 
Die linke Rathausseite wäre von der Wohnbebau-
ung abgewandt, Toiletten wären vorhanden (Mitbe-
nutzung von anderen Organisationen möglich) und 

der große Vorraum wäre ideal für Billard und Kicker 
Spielen für einen offenen Jugendtreff. Da im Som-
mer der Umzug von der Rathausverwaltung geplant 
ist, habe ich als Gemeinderätin und Jugendbeauf-
tragte am 28.1.2020 einen Antrag auf die Nutzung 
der Räume gestellt. Folgender Antrag wurde fast 
einstimmig genehmigt: Dem Antrag der Jugendbe-
auftragten auf die Nutzung der beantragten Räum-
lichkeiten im Erdgeschoss des bisherigen Gemeinde-
amts nach dem Umzug der Verwaltung in das neue 
Rathaus steht man grundsätzlich positiv gegenüber. 
Es ist daher beabsichtigt, die Räumlichkeiten im bis-
herigen Gemeindeamt dem Jugendtreff kostenfrei 
zur Verfügung zu stellen. Der beantragte Zuschuss 
für die Kosten der Einrichtung in Höhe von 10 000 € 
wird in den Haushalt 2020 eingestellt, wobei der  
1. Bürgermeister ermächtigt wird, den Zuschuss nach 
Vorliegen entsprechender Rechnungen auszubezah-
len. Die Verwaltung wird außerdem beauftragt, die 

Rahmenbedingungen für die Nutzung durch den Ju-
gendtreff zu prüfen, ebenso inwieweit es für den Ju-
gendtreff anderweitige Fördermittel gibt.

Ich freue mich über den positiven Ausgang. Wie 
schon 2011 den alten Jugendtreff, will ich das neue 
Zuhause zusammen mit den Jugendlichen herrichten 
und gestalten. 
Jeder soll sich mit seinen Ideen und seinem Ge-
schick einbringen und anpacken. Interessier-
te Jugendliche ab 14 Jahren können sich schon 
jetzt bei mir (irmihuber@t-online.de) oder beim 
Jugendrat Anna Huber (huber.anna_christina@
web.de) melden. 
Ihr werdet dann entsprechend verständigt. Vorgese-
hen ist, eventuell in den Sommerferien zu beginnen.
Auf ein Neues, packen wir es an!

Irmi Huber
Jugendbeauftragte



•  hauseigene Metzgerei  
mit eigener Schlachtung

•  gut bürgerlich-moderne Küche  
mit regionalen Produkten

• Partyservice
• traumhafter Biergarten
• Terrasse
•  Gaststube mit zwei Nebenzimmern  

für ca. 160 Personen
•  Gästezimmer mit Dusche und WC

Marktplatz 5  -  83543 Rott am Inn  -  Tel. 08039 / 12 25  -  Fax 08039 / 42 47
www.landgasthofstechl.de  -  info@landgasthofstechl.de

Besuchen Sie uns in unserer Metzgerei-Filiale hier in Großkarolinenfeld 
und nutzen Sie unsere wöchentlich wechselnden Angebote!

Karolinenplatz 10  -  Tel. 08031 / 588 13

Ö� nungszeiten:
Di - Fr    9:00  -  12:00
 14:00  - 18:00  
Sa 9:00 - 12:00
oder n. Vereinbarung

Pfälzerstraße 1 • Großkarolinenfeld • Tel.: 0 80 31/8 07 99 22 
info@optikblaase.de • www.optikblaase.de

Ihre Augen im Blick:Ihre Augen im Blick:
Messen, Korrigieren, Trainieren

Ihre Augen im Blick:Ihre Augen im Blick:
Mehr als nur ein Optiker.
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Bücherecke im Bahnhof
Seit über einem Jahr gibt es nun schon 
die Bücherecke in unserem Bahnhof. 
Es ist an der Zeit, Dank zu sagen. Dank 
zu sagen allen denjenigen, die ihre gu-
ten Bücher zur Verfügung stellen. Aber 
auch Dank denjenigen, die sich Bücher 
ausleihen, denn davon lebt unser Lese-
angebot. Wir stellen fest, dass häufig 
sehr gut erhaltene und neue Bücher 
eingestellt werden, die dann allerdings 
auch gleich weg sind. So hat z. B. das 
neue Buch von Hape Kerkeling inner-
halb weniger Tage wieder neue Le-
ser gefunden. Wir müssen allerdings 
auch feststellen, dass sehr alte und ab-
gegriffene Bücher, manchmal ist auch 
der Einband zerrissen, abgegeben wer-
den. Diese Bücher sortieren wir regel-

mäßig aus; auch um den guten Stan-
dard unserer Bücherecke zu erhalten. 
Wenn sich also jemand wundert, dass 
sein Mathematiklehrbuch für Gymna-
sien von 1968 nach kurzer Zeit ver-
schwunden war, so liegt es nicht dar-
an, dass das Interesse an dem Buch so 
groß war, sondern weil wir es aussor-
tiert haben. 
Wir hoffen, dass wir den guten Stan-
dard unseres Leseangebotes noch lan-
ge erhalten können. Wenn Sie also 
Bücher zu Hause haben, die Sie nicht 
mehr lesen und die für die Altpapier-
sammelstelle zu schade sind: Nur her 
damit!! Wir sind für alle gut erhalte-
nen Bücher dankbar.

Emil Maier

Frauenpower beim Internationalen 
Bürgermeisterskirennen in Oberaudorf

Das Team der Gemeindeverwaltung belegte mit 1. Bürgermeister Fessler  
den 7. Platz. V.l.: 1. Bgm. Fessler, Irmi Huber, Sabine Kellermayer und  
Monika Stöcklhuber

Starbulls Jugend-Torhüter und Nachwuchsnationalspieler Matthias Bittner 
hat beim Drei-gegen-Drei-Turnier bei den Olympischen Jugend-Winterspielen  
in Lausanne mit seinem Team sensationell die Silbermedaille gewonnen.  
Bürgermeister Fessler gratulierte ganz herzlich mit einem Präsent

Ferienprogramm 2020

Bereits im Februar haben die Planungen für das gemeindliche Ferienprogramm 
begonnen, das wieder in den Sommerferien stattfindet. Wir hoffen, dass uns 
auch dieses Jahr möglichst viele Vereine bei diesem Projekt unterstützen und 
mithelfen, für die Kinder unserer Gemeinde die Ferien etwas abwechslungs- 
reicher zu gestalten. Kochen, Basteln, Sport oder Ausflüge – alle Vorschläge  
werden gerne angenommen. Um diese in die Tat umzusetzen, melden Sie sich 
bitte bei meiner Kollegin Brigitte Kelbassa oder bei mir im Rathaus bis spätestens 
18.4.2020, EG Zimmer 3 bzw. unter 
Tel.Nr. 0 80 31 / 59 08-0, E-Mail: gemeinde@grosskarolinenfeld.de.

Schon jetzt vielen Dank für Ihre Unterstützung beim diesjährigen Ferienpro-
gramm!

Sabine Kellermayer



Sanitär-Mayer
Gas - Heizung
Solaranlagen
Alternativenergie
Kaminsanierungen
Wasser - Abwasser
Kernbohrungen
Kundendienst

Erlenweg 54 a
83109 Großkarolinenfeld
Telefon 08031 - 5 93 69
Telefax 08031 - 5 95 57
Mobil 0171 - 622 54 80
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Aus dem Bauamt

Brenner-Nordzulauf
Kontroverse Diskussion im Rahmen der Sondersitzung des Gemeinderates am 16.1.2020

Am 16.1.2020 fand in der vollbesetzten Max-Joseph-
Halle eine Sondersitzung des Gemeinderates zum 
Thema Brenner-Nordzulauf statt. Vor der eigentli-
chen Gemeinderatssitzung fand eine Bürgersprech-
stunde statt, in deren Rahmen zahlreiche Bürger und 
auch die „Bürgerinitiative Großkarolinenfeld“ die 
Möglichkeit nutzten, auch dem Gemeinderat gegen-
über, ihre Meinung zum Brenner-Nordzulauf zu arti-
kulieren. Im Rahmen der sich anschließenden Sitzung 
des Gemeinderates ergab sich eine äußerst intensive 
und kontroverse Diskussion zu diesem Thema. 

Der Gemeinderat hat dabei folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss (zur Empfehlung aus der Bürgerversamm-
lung in Großkarolinenfeld am 13.11.2019):
Die zweite Empfehlung, wonach der Planungsdialog 
schnellstmöglich bis nach Grafing konkret erweitert 
und fortgeführt werden muss, wird so umgesetzt. 
Der Bürgermeister und die Mitglieder des Gemein-
deforums werden beauftragt, dies bei der Bahn und 
beim Bund zu fordern und beim weiteren Dialog zu 
berücksichtigen.

Ergebnis: 12 : 5

Beschluss (zur Empfehlung aus der Bürgerversamm-
lung in Großkarolinenfeld am 13.11.2019):
Der Gemeinderat teilt die Bedenken, die in der Bür-
gerversammlung in Großkarolinenfeld am 13.11.2019 
hinsichtlich einer Verknüpfungsstelle im Zentrum von 
Großkarolinenfeld zum Ausdruck gebracht wurden. 
Wesentliche Beeinträchtigungen des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs, der Planungshoheit der Gemeinde, 
der unmittelbaren, aber auch mittelbaren Anlieger, Ver-
kehrsführungen in der Gemeinde scheinen schon in ei-
ner Bauphase nicht tragbar bzw. nicht vernünftig zu 
bewältigen. Hinzu kommen Beeinträchtigungen im Be-
reich Jarezöd, die zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht er-
sichtlich sind, da Trassen nur bis zu den jeweiligen Ver-
knüpfungsstellen dargestellt sind. Es scheint sich hier 
um die Alternative mit den größten Problemen zu han-
deln, bei der die meisten Schutzgüter verletzt und die 

meisten Bürger negativ betroffen sind. Allerdings hät-
te zum Beispiel bei den Bürgerversammlungen in Ja-
rezöd und Tattenhausen ein Antrag auf Streichung ei-
ner oder mehrerer Varianten in dem jeweiligen Bereich 
eventuell auch Mehrheiten gefunden. Es ist für den Ge-
meinderat sehr schwierig, die einzelnen Varianten mit 
jeweils unterschiedlicher Betroffenheit gegeneinander 
gerecht in der jetzigen Phase abzuwägen. Der Gemein-
derat sieht sich hier allen Bürgern in der Gemeinde glei-
chermaßen verpflichtet. Eine Ablehnung aller Trassen 
sowie einen Stopp der Planung kann sich die Gemein-
de insbesondere im Hinblick auf den weiteren Ausbau 
oder zumindest den Erhalt und die Sicherung des öf-
fentlichen Personennahverkehrs, der für die Gemein-
de einen erheblichen Stellenwert hat, auch im Hinblick 
auf kommende Generationen nicht leisten. Unabhän-
gig davon ist es in der jetzigen Phase des rechtlich nicht 
bindenden Dialogverfahrens vollkommen unerheblich, 
ob eine Gemeinde eine Trasse durch Beschluss ablehnt 
oder nicht. Es kommt – auch im Raumordnungsverfah-
ren – nur darauf an, Gesichtspunkte, die für oder vor 
allem gegen eine Trasse sprechen zum richtigen Zeit-
punkt vorzutragen. Aufgrund dessen wird der Gemein-
derat auch in Zukunft jede der Alternativen kritisch auf 
ihre Realisierbarkeit und etwaige Optimierungen prü-
fen und hinterfragen und sich gegenüber Bund und 
Bahn auch entsprechend artikulieren. Die Frage, recht-
lich dagegen vorzugehen, stellt sich zum jetzigen Zeit-
punkt nicht. 
Die Vertreter der Gemeinde im Gemeindeforum wer-
den dies ebenfalls berücksichtigen.

Ergebnis:  12 : 6

Beschluss:
Im weiteren Verfahren fordert die Gemeinde bei al-
len Alternativen eine erhebliche Optimierung. Bei je-
der Trasse sind grundsätzlich Untertunnelung und 
maximaler Lärmschutz zu fordern.

Ergebnis: 18 : 0

Beschluss:
Den von der Trasse betroffenen Bürgern im Gemein-

degebiet wird angeboten bzw. nahegelegt, Einwen-
dungen oder Optimierungsvorschläge schriftlich zu 
formulieren und unter Bezeichnung der jeweiligen 
Grobtrassenvariante(n) bei der Gemeinde vorzule-
gen. Die Gemeinde wird versuchen, die Stellungnah-
men zusammengefasst im Raumordnungsverfahren 
(zusätzlich) vorzutragen.

Ergebnis: 18 : 0

Beschluss:
Es ist auch aus Sicht der Gemeinde Großkarolinenfeld 
grundsätzlich zu begrüßen, wenn künftig der Trans-
port von Gütern nach Möglichkeit reduziert und von 
der Straße auf die Schiene verlagert wird. Der Bund 
wird daher aufgefordert, der Gemeinde mitzuteilen, 
welche Maßnahmen hier angedacht sind und umge-
setzt werden können und was hier konkret vorge-
sehen ist. Wenn – wie nach dem bestehenden Pla-
nungsauftrag des Bundes vorgesehen – Gemeinde 
und Landkreis durch zwei zusätzliche Gleise mit allen 
negativen Begleiterscheinungen durchschnitten wer-
den, muss wenigstens gewährleistet sein, dass Güter 
dann auch tatsächlich auf den zusätzlichen Gleisen 
transportiert werden und dadurch die Bestandsglei-
se entlastet werden. 
Der öffentliche Personennahverkehr soll auch inso-
weit gestärkt werden.

Ergebnis: 11 : 7

Beschluss:
Alle fünf Trassen werden abgelehnt, weil sie katas-
trophale Auswirkungen für Großkarolinenfeld nach 
sich ziehen würden.

Ergebnis:  11 : 7

Beschluss:
Die örtlich zuständigen Politiker (Europaabgeordne-
te, Bundestagsabgeordnete, Landtagsabgeordnete, 
Bezirksräte und Kreisräte) sollen angeschrieben wer-
den, damit sie sich dafür einsetzen, zuerst eine Ent-

Fortsetzung auf Seite 6
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lastung durch den Bau der erforderli-
chen Schienen im Bereich München 
– Mühldorf – Freilassing – Salzburg 
einzutreten und diesen Bau zu realisie-
ren, bevor die Strecke Kufstein – Mün-
chen realisiert wird. Es soll auf eine 
bessere Verteilung des Verkehrs hinge-
wirkt werden, sodass sich dieser nicht 
nur im Raum Rosenheim abwickelt. 

Ergebnis: 10 : 8  

Soweit möglich wurden die Beschlüs-
se mittlerweile auch vollzogen und die 
betreffenden Personen bzw. Institutio-
nen angeschrieben. 

Markus Czaja

Umfangreiche Baumaßnahmen in Großkarolinenfeld 
und Tattenhausen
In Kürze beginnt im Gemeindegebiet 
wieder eine Vielzahl unterschiedlicher 
Baumaßnahmen, die, soweit sie neue 
Maßnahmen betreffen, wieder wirt-
schaftlich erfolgreich über den Win-
ter ausgeschrieben wurden. Neben 
der Fertigstellung des Rathausneubaus 
und dem Abschluss des Straßenaus-
baus in Großkarolinenfeld-Süd (Baum-
straßen) erfolgt ab März auch die Er-
schließung des neuen Baugebiets 
„Großkarolinenfeld-Ost“ im Bereich 
nördlich des Asternwegs bis zum Kro-
kusweg (Gesamtfläche ca. 24 500 m²). 
Bis zum Redaktionsschluss war be-

reits die Submission erfolgt, sodass er-
freulicherweise davon ausgegangen 
werden kann, dass diese Maßnah-
me (Straße, Kanal, Trinkwasser, Stra-
ßenbeleuchtung ohne Baunebenkos-
ten wie Planung, Baugrundgutachten 
usw.) voraussichtlich ca. 21 % unter 
der Kostenprognose vergeben werden 
kann. Die Baukosten betragen somit 
gerundet ca. 1,1 Mio. €. 
Der Neubau der Brücke über die Rott 
im Zuge der Kolbergstraße wird eben-
falls zwischen März 2020 und Novem-
ber 2020 durchgeführt, wobei das 
Submissionsergebnis knapp unter der 

Kostenprognose liegt. Ähnlich verhält 
sich die Kostensituation für die Bus-
wendeschleife bei Petzenbichl und die 
neu zu schaffende Bushaltestelle in 
Tattenhausen. 
Außerdem erfolgt ab Mai 2020 die 
erstmalige Herstellung der Erschlie-
ßungsanlage Am Kolberg zusammen 
mit der Egerland- und der Schlesier-
straße. Es wird daher von und zum 
Kolberg mit erheblichen Einschrän-
kungen/Sperrungen zu rechnen sein. 

Markus Czaja

Sozialer Wohnungsbau in Großkarolinenfeld – Ost
Die Gemeinde hat im Bereich zwischen Veilchenweg, 
Filzenweg und Bgm.-Mertl-Straße ein Areal von über 
4 300 m² erworben, indem künftig ein Projekt für 
sozialen Wohnungsbau realisiert werden soll. In den 
Haushalt 2020 wurden daher 50 000,- € an Pla-
nungsmitteln für eine Grundlagenermittlung einge-

stellt. Es ist beabsichtigt, beim Freistaat Bayern eine 
Förderung nach dem Kommunalen Wohnraumför-
derungsprogramm für die Realisierung zu beantra-
gen. Dabei fällt sogar der Grunderwerb zum Ver-
kehrswert unter die zuwendungsfähigen Kosten. 
Der Freistaat gibt hier einen Zuschuss von 30 % und 

ein (derzeit) zinsloses Darlehen von 60 %. Der ver-
bleibende Eigenanteil der Gemeinde dürfte damit 
mit der Bereitstellung des Grundstücks locker er-
bracht sein. So ist es künftig möglich, vielen Familien 
günstigen Wohnraum anbieten zu können.

Markus Czaja

Fortsetzung von Seite 5



Dr. med. dent. Attila Rethelyi
Telefon: 08031-5123 · info@dr-rethelyi.de · www.dr-rethelyi.de

Zahnarztpraxis Dr. Rethelyi

NEUERÖFFNUNG
NACH UMZUG

in der Marienberger Str. 42
Gewerbegebiet Nord

Großkarolinenfeld

27. Jan.
2020
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Rathausneubau schreitet zügig voran
Die ortsansässige Firma Sanitär und Heizung Schild-
hauer konnte bereits im Februar die Fußbodenhei-
zung fertigstellen. Zum Redaktionsschluss wurden 
die Estricharbeiten abgeschlossen. Mit Frühlings-
beginn werden die Arbeiten an den Außenanlagen 
durch die ortsansässige Firma Sattler wieder auf-

genommen. Diese Arbeiten werden sich bis in den 
Herbst hinein erstrecken, da insbesondere der Park-
platzbereich im Rahmen des Neubaus der Rottbrü-
cke über die Kolbergstraße nicht zugänglich ist. Spä-
testens im März wird die Außenfassade durch den 
Glasbau komplett geschlossen sein. Der Gemeinde-

rat hat in seiner Sitzung am 18.2.2020 im Rahmen 
einer umfangreichen Bemusterung verschiedener 
Hersteller über die zu beschaffende Möblierung ent-
schieden, die derzeit ausgeschrieben wird. 

Markus Czaja



Kirchsteig 1a
83109 Tattenhausen
Telefon: 08067-688

info@zimmerei-maicher.de
www.zimmerei-maicher.de

Niedrigenergiebauweise
Massivholz und natürliche 
Dämmstoffe. Schlüsselfertig    

oder als Ausbauhaus mit 
Baukoordination.

Zimmereiarbeiten
Dachstühle und Dachfenster.
Carports, Balkone & Zäune.

Sanierung von Dächern
mit Dämmarbeiten. 

Fassaden & Fenster mit 
Energieberatung.

Karolinenplatz 10b
83109 Großkarolinenfeld

T 08031/53 07 · F 08031/5 09 80
karolinen-apotheke@t-online.de

Wir sind für Sie da:
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

8:00 - 12:30 · 14:00 - 18:00
8:00 - 12:30 · 14:00 - 19:00
8:00 - 12:30 · 14:00 - 18:00
8:00 - 12:30 · 14:00 - 18:00
8:00 - 12:30 · 14:00 - 18:00
8:00 - 12:30

Ein starkes Team

für Ihre Gesundheit!

KAROLINEN-APOTHEKE
Apothekerin Greiner Katharina
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Gesucht – Gefunden
In unseren Gmoablattl-Ausgaben haben Großkaro- 
linenfelder Bürger die Möglichkeit, Kleinanzeigen  
zu schalten. Mietgesuche, Vermietungen, Kaufen  
oder Verkaufen bzw. Verschenken etc. – wenden  
Sie sich bei Interesse an Frau Kellermayer, 
Tel. 0 80 31 / 59 08 18 oder unter E-Mail
gmoablattl@grosskarolinenfeld.de.

Ältere Dame sucht dringend 1-2 Zimmer- 
wohnung im EG bzw. mit Lift. 
Tel. 0 80 31 / 59 08-16 bei Frau Hullin  
im Rathaus/EG Zimmer 6.

Josef Koch geht nach 48 Dienstjahren als 
Leiter der Sparkassenzweigstelle Groß-
karolinenfeld, davon 38 in der Sparkasse 
Grosskarolinenfeld, in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Bürgermeister Fessler 
bedankte sich bei ihm für die gute Zusam-
menarbeit mit einem Präsent

Sabine Kellermayer

Spendenübergabe der Volksbank  
Raiffeisenbank in Großkarolinenfeld 
an den Kindergarten Balu für die Fa-
schingsparty in der Max-Joseph-Halle.  
V.l.: Geschäftsstellenleiter Ali Besirek 
mit Carmen Franz vom Elternbeirat und 
Johanna Adel, Elternbeiratsvorsitzende

Umweltmobil – Annahme  
von Problemabfällen
Am Mittwoch, den 1.4. wird in der Zeit von  
9 - 11 Uhr vom Landkreis Rosenheim am Wertstoff-
hof, Lagerhausstr. 10 das Umweltmobil zur kostenlo-
sen Beseitigung von Problemabfällen bereitgestellt. Es 
können kostenlos Chemikalien, Farb- u. Reinigungs-
mittelreste, Verdünner, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Altmedikamente, Haushaltsbatterien, Ölfilter, Säuren, 
Laugen und Leuchtstoffröhren abgegeben werden. Es 
wird dringend gebeten, keine Problemabfälle vor dem 
Eintreffen des Umweltmobils abzustellen. Bitte machen 
Sie von der Möglichkeit der kostenlosen Abgabe von 
Problemabfällen beim Umweltmobil regen Gebrauch. 
Helfen Sie mit, den Hausmüll zu entgiften.

Marlen Meindl
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Wichtige Information 
für Pflegeangehörige
Rund 70 Prozent der Pflegebedürftigen 
werden zu Hause versorgt und betreut. 
Die pflegenden Angehörigen sind meis-
tens Verwandte, aber auch Nachbarn 
und Freunde. Sie tragen die Hauptlast 
der häuslichen Versorgung. Ihren Ein-
satz honoriert die Pflegeversicherung 
durch die Zahlung von Pflegegeld und 
Leistungen zur sozialen Sicherung der 
Pflegeperson, insbesondere in der Ren-
ten- und Unfallversicherung.
Pflegende Angehörige haben einen An-
spruch auf Pflegekurse und eine Pfle-
geberatung. Inhalte eines Pflegekurses 
sind Grundlagen der Pflege, hilfreiches 
Wissen über verschiedene Erkrankun-
gen sowie praktische Tipps für den 
Pflegealltag. Die Kosten trägt die Pfle-
gekasse. Informationen dazu erhalten 
Sie bei Ihrer zuständigen Pflegekasse. 
Darüber hinaus haben Pflegeangehöri-
ge das Recht auf eine Rechtsberatung. 
Die Pflegekasse ist ab Antragstellung 
verpflichtet, innerhalb von zwei Wo-
chen einen konkreten Termin anzu-
bieten. In diesem Gespräch informie-

ren die Pflegeberater umfassend über 
die Ansprüche gegenüber der Pflege-
kasse. Dazu gehört auch, dass es mög-
lich ist, sich das Gutachten des Medi-
zinischen Dienstes (MDK) übermitteln 
zu lassen oder einen anderen Gutach-
ter anzufordern. Besprochen werden 
weiterhin Präventions- und Rehamaß-
nahmen sowie Angebote und Leistun-
gen zur Entlastung und Unterstützung 
pflegender Angehörige. Die Teilnah-
me ist für Pflegeangehörigen zunächst 
freiwillig, wird jedoch ab Pflegegrad 2 
zur Pflicht. Bezieher von Pflegegeld 
mit Pflegegrad 2 und 3 sind verpflich-
tet, die Beratung einmal halbjähr-
lich abzurufen. Bei Pflegegrad 3 und 
4 soll die Beratung einmal vierteljähr-
lich stattfinden. Dies soll die Qualität 
der häuslichen Pflege sichern. Werden 
die Leistungen nicht abgerufen, hat 
die Pflegekasse das Recht, das Pflege-
geld zu kürzen und im Wiederholungs-
fall sogar zu entziehen. 
Richard Helm, Behindertenbeauftragter  

der Gemeinde Rott am Inn

Erleichtern Sie sich das Wohnen in Ihrem 
Zuhause durch:
mehr Barrierefreiheit, veränderte Ausstattung, technische Hilfsmittel, kleinere 
Umbaumaßnahmen und etliches mehr. 
So können Sie dafür Sorge tragen, auch mit Behinderungen, nach Unfällen oder 
Erkrankungen sowie im Alter möglichst lange im gewohnten Umfeld woh-
nen zu bleiben. Und zusätzlich Komfort und Sicherheit zu erhöhen. Nutzen Sie 
die dazu in Bayern vorhandenen Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten. 
Information und Unterstützung bieten Ihnen die Ehrenamtlichen Wohnbera-
terinnen und Wohnberater im Landkreis Rosenheim. Neutral, vertraulich 
und kostenfrei. Ansprechpartner: 
Fachstelle Wohnberatung im Landratsamt Rosenheim, Brigitte Neumaier, 
Telefon 0 80 31 / 3 92 22 81   

Kindergartenanmeldung in der  
Gemeinde Großkarolinenfeld
In den zwei Wochen, vom 14. März bis zum 27. März, kann in der bevor-
zugten Kindertagesstätte das ausgefüllte Anmeldeformular abgegeben 
werden. Im Waldkindergarten NANO Großkarolinenfeld erfolgt die An-
meldung postalisch oder online.
Die Anmeldeformulare sind auf der Gemeindehomepage von allen Einrichtun-
gen zu finden. Außerdem werden während der zwei Wochen die Anmeldefor-
mulare im Rathaus ausliegen. Diese müssen von den Erziehungsberechtigten 
ausgefüllt und unterschrieben in der jeweiligen Einrichtung, auch am Tag der of-
fenen Tür möglich, abgegeben werden. 
Angemeldet können alle Kinder, die bis 31.8.2020 drei Jahre alt sind oder im 
Laufe des Kindergartenjahres 2020/21 drei Jahre alt werden. Die Aufnahme er-
folgt nach festgelegten Kriterien. 
Die Aufnahme erfolgt nach schriftlicher Zusage durch die Kindergartenleitung.

Tag der offenen Tür 
Im Vorfeld der Anmeldung sind alle Familien herzlich eingeladen, die Konzepti-
on kennen zu lernen, die Räumlichkeiten und den Wald der Kindertagesstätten 
zu besichtigen. 
Die pädagogischen Mitarbeiterinnen und der Elternbeirat stehen für Fragen zur 
Verfügung. Für die Kinder sind die Räume zum Spielen geöffnet. 
Es gibt Getränke sowie Kaffee und Kuchen. 

•  Das Kinderhaus Pusteblume öffnet am Samstag, den 14. März von  
10 bis 12 Uhr seine Türen in der Kinderkrippe und im Kindergarten.

•  Das Tattenhausener Spatzennest kann am Samstag, den 14. März  
von 14 bis 16 Uhr besucht werden.

•  Der Pfarrkindergarten Balu ist am Samstag, den 21. März von  
10 bis 12 Uhr geöffnet.

•  Der Waldkindergarten NANO öffnet am Freitag, den 20. März  
von 13.30 bis 15.30 Uhr.

Schuleinschreibung 

Am Dienstag, 17.3.2020 findet von 14 Uhr bis 16 Uhr die  
Schuleinschreibung für das Schuljahr 2020/21 statt.



Dimmlingweg 7, 83109 Großkarolinenfeld
Unterricht: Mo und Mi ab 19:00, 
Anmeldung: Mo und Mi ab 18:30
www.fahrschule-lang.de

     0171-4151700 
     08031-920300 

Höchste Ausbildungsqualität für Ihre 
Sicherheit auf unseren Straßen!! 

Dimmlingweg 7 
83109 Großkarolinenfeld 

Unterricht: Mo und Mi ab 19:00,  
Anmeldung: Mo und Mi ab 18:30 

www.fahrschule-lang.de 
 
 

Höchste Ausbildungsqualität für Ihre Sicherheit auf unseren Straßen!

0171 - 41 51 700 
0151 - 24 1000 90

!!! Jetzt neu !!!
Theorie Kompaktkurse in unserer

Fahrschule in Rosenheim, Samerstraße 7

Ausbildung Theorie Kl. B in 7 Werktagen möglich
Ständiger Einstieg, da mit den regulären  

Unterrichten kombinierbar

Unterrichtszeiten:  
17.30 bis 19.00 und 19.00 bis 20.30

Katharina
Scharle

Fasanenweg 14a
83109 Tattenhausen
Tel. 08067 88 36 842
www.evopäd-Katharina-Scharle.de

Praxis für  
Evolutionspädagogik®

Lernberatung®   Coaching P.P.®

Professionelle Hilfe für 
Kinder, Jugendliche & Erwachsene

bei Lernblockaden, Stress, 
Verhaltensproblemen, 

Motivationsmangel
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Pfarrkindergarten Balu

Besuch der Sternsinger im Kindergarten Balu

Naturtage im Kinderhaus Pusteblume
Kinderhaus Pusteblume

Zu Beginn eines jeden Jahres freuen wir uns auf 
den Besuch der Sternsinger. Viele Mädchen und 
Jungen aus unserer Gemeinde machen sich auf 
den Weg, um uns den Neujahrssegen an die Haus-
türe zu schreiben und für einen karitativen Zweck 
zu sammeln. Leider kommen sie nie zu uns in den 
Kindergarten, denn in den Weihnachtsferien ha-
ben wir geschlossen. 
Aber unsere Kinder hatten eine gute Idee! „Das 
können wir doch auch!“ Gesagt, getan! Aus jeder 
Gruppe wurde ein König ausgewählt, dazu noch ein 

Sternträger. Wir suchten uns im Pfarramt die kleins-
ten Gewänder aus und übten das Sternsingerlied. 
Dann konnte es auch schon losgehen. Zuerst brach-
ten wir den Neujahrssegen zu Regina Resch ins Pfarr-
büro. Mit unserem Herrn Pfarrer Curic gingen wir 
wieder zurück in den Kindergarten und er segnete 
die Kinder und das Haus! Ein schönes Erlebnis! Nur 
schade, fanden die Kinder, dass es nur drei Heilige 
Könige gibt. Denn wer möchte nicht gern einmal ein 
König sein?

Erika Praßmayer

Seit Beginn des Kinderhausjahres im 
September finden die Naturtage mit 
einem neuen Konzept statt. Die Kin-
der begeben sich in altershomoge-
nen Gruppen auf Streifzug durch die 
Natur. Begleitet werden sie dabei von 
den pädagogischen Fachkräften aus 
allen Gruppen. Die Kinder treffen sich 
im Plenum und wählen ihre Aktionen 
und Ziele selbst. Auch andere Themen, 
welche sie betreffen, werden in die-
sem Rahmen bearbeitet. 
So wählten sie zu Beginn ihrer Natur-
tage ihre Gruppennamen in einer de-
mokratischen Wahl und hatten viel 

Freude am Diskutieren, Favoriten aus-
wählen und an der Abstimmung. Die 
Kinder haben sich in allen Gruppen für 
Greifvögel entschieden. So sind es am 
Dienstag die Adler, am Mittwoch die 
Mäusebussarde und am Donnerstag 
die Falken, welche ihre Freiflüge rund 
um das Kinderhaus abhalten. 
Viele tolle Aktionen und Ausflüge ha-
ben wir im letzten halben Jahr ge-
macht. Wir waren auf der Suche 
nach dem Krokodil von Karo, wel-
ches am Überlaufbecken ein Rohr be-
wohnen soll. Wir haben den Krokodil- 
schatz gefunden, das Krokodil aller-

dings blieb bis heute verschollen. Wir 
haben Abenteuerreisen und Expeditio-
nen im Wald gemacht und haben Pi-
ratenschiffe und Waldtipis gebaut. Im 
Herbst haben wir fleißig Zinnkraut ge-
sammelt, getrocknet und jetzt gibt es 
daraus immer unseren „Zaubertrank“ 
am Naturtag und zur Gartenzeit, einen 
warmen Tee, der uns Kraft gibt und un-
sere Muskeln stark macht. Wir haben 
Fichtenharz gesammelt und getrock-
net und zum neuen Jahr haben wir 
mit Segenswünschen für jedes Zimmer 
das ganze Kinderhaus damit ausgeräu-
chert. Das war ein großes Highlight der 

bisherigen Naturtage. Wir finden aber 
nicht immer nur schöne Dinge an un-
seren Naturtagen: Leider gibt es über-
all unglaublich viel Müll zu entdecken. 
Die Kinder sind oft sehr betroffen und 
wir haben es uns zur Gewohnheit ge-
macht, immer eine Tüte dabei zu ha-
ben, um den gefunden Müll mitneh-
men und entsorgen zu können. 
Wir hoffen, dass wir noch lange in un-
serer schönen Umgebung weiter ent-
decken und erforschen können und 
freuen uns auf den Frühling mit all sei-
ner Pracht.

Steffi Knochner



 

Versicherung, 
die passt. 
Als Mehrfachagentur 
bieten wir die Auswahl, 
die Sie zum Entscheiden 
brauchen. 

 
 

Michael Krammer 
Versicherungsreferent 

Pfälzer Straße 1 
Großkarolinenfeld 
08031 590490 

www.rb-grosskarolinenfeld.de 
info@rb-grosskaro.de 

Raiffeisenstraße 8 
Tattenhausen 
08067 1031 

 

Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

Neubau  +  umbau  +  mauerarbeiteN

betoNarbeiteN  +  baggerbetrieb
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Waldkindergarten Nano

Brennholzlieferung im Waldkindergarten

Im Waldkindergarten ist immer was zu tun! Gerade 
kam die neue Brennholzlieferung und für die Kinder 
ist es das Highlight, das Holz vom Haufen ins Tipi zu 
bringen und dort zu stapeln. Das geht natürlich pri-
ma mit bloßen Händen, aber auch große Eimer wer-
den zur Hilfe genommen. Die Idee einer Seilbahn, 
um das Holz von einem Ende des Tipis zum ande-

ren zu transportieren, wurde gleich aufgegriffen und 
umgesetzt und so ist das Holz in nur zwei Tagen ver-
räumt. Sich selbst spüren, seine Kraft und Koordina-
tion testen, sich Lösungen überlegen und gemein-
sam an einem Projekt arbeiten – das macht Spaß!

G. Rohrer (Elternbeirat)

Hundetoilette am Waldkindergarten?

Seit September 2019 gibt es am Filzenweg den „Waldkindergarten Nano“. 
Einige Hundebesitzer glauben jedoch, dass sich die Fläche vor dem Eingangs-
tor hervorragend als Hundekloo eignet. 

Bitte entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Vierbeiners in den 
dafür vorgesehenen Abfallbehältern und NICHT vor dem Eingangstor 
zum Waldkindergarten oder werfen die gefüllten Hundekottüten 
über den Zaun des Grundstücks. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Marlen Meindl
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

Einladung zum Weltgebetstag
am Freitag, den 6. März um 19 Uhr feiern wir 
im katholischen Pfarrsaal in Großkarolinenfeld 
den Weltgebetstag, der in diesem Jahr von Frau-
en aus Simbabwe vorbereitet wurde. Die Frauen 
haben den Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm dei-
ne Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst lassen uns die Simbabwerinnen 
erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher 
und gesellschaftlicher Veränderung. Das ökumenische Vorbereitungsteam Tat-
tenhausen/Großkaro freut sich über Ihr/euer Mitfeiern. Wie auch in den letzten 
Jahren wollen wir nach dem Wortgottesdienst noch gemütlich beisammensit-
zen und das Land auch kulinarisch erfahren. P.S. Der Gottesdienst wird zwar von 
Frauen vorbereitet, aber die Einladung richtet sich ausdrücklich an alle, die Freu-
de an einem interessanten, beschwingten, Ländergrenzen sprengenden, alle Sin-
ne ansprechenden, geselligen, aufbauenden Abend haben.

Team Weltgebetstag

… für Kinder, Jugendliche, Mütter und Väter

Erziehung ist eine großartige, aber auch schwierige 
Aufgabe. Eltern mit großen und kleinen Kindern wis-
sen um die Anforderungen, vor die sie täglich gestellt 
werden. Wir von FamilienZeit wollen Sie begleiten, mit 
Vorträgen und Gesprächen. Wir freuen uns auf Sie! 
Der Familienbeirat: Uwe Schrader, Henri Sommer, 
Sonja Ullmann-Neuhold, Gesine Wronski, Pfarrer 
Richard Graupner, Cornelia Opitz.
Verantwortlich: Dipl.-Rel.päd. Cornelia Opitz,  
Tel. 0 80 31 / 89 34 11, cornelia.opitz@elkb.de 
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Tel. 0 80 31 /  
9 01 97 57, pfarramt.grosskarolinenfeld@elkb.de
Wichtiger Hinweis: 
Alleinerziehende und Tafelbezieher erhalten bei allen 
„Familien-Zeit“-Veranstaltungen freien Eintritt!

Mittwoch, 4. März, 20 Uhr
Zero Waste
Unter dem Stichwort „Zero Waste“ hat sich eine 
Umweltbewegung formiert, die die Ressourcenver-
schwendung in unserer Konsumwelt durchbrechen 
will. „Zero Waste“ denkt in Kreisläufen der Wie-
der- und Weiterverwendung und ist aktiver Um-
weltschutz. Die Journalistin und Autorin des Blogs 

www.zeorwastefamilie.de zeigt durch viele Tipps 
und Tricks, wie man die Mülltonne auf Diät setzt.
Referentin: Stefanie Rassow-Kießling,  
Journalistin, Zero waste-Beraterin

Mittwoch, 11. März, 20 Uhr
Weitergehen statt Übertritt – Eine schwierige 
Zeit gemeinsam meistern
Übertritt – für viele Familien bedeutet das eine stress-
volle Zeit, in der sich alles um Lernen und Noten 
dreht. Frust und Ärger sind die Folge und belasten 
sowohl Kinder als auch Eltern. 
Es geht auch anders! Die Positive Psychologie liefert 
wissenschaftlich fundierte Methoden, um die her-
ausfordernde Zeit gemeinsam zu meistern und da-
ran zu wachsen.
Referentin: Uschi Wieland,  
Lehrerin und Lerncoach 
Kosten: 8 €, Paare 12 €

Mittwoch, 1. April, 20 Uhr 
Aufwachsen in einer digitalen Welt – Wie neue 
Medien das Aufwachsen verändern
Für Erwachsene ist der Gebrauch digitaler Medien 

selbstverständlich. Aber wie erleben Kinder unseren 
Umgang damit und deren Einfluss auf unser Verhal-
ten? Wo und wie verändert sich durch sie die Erzie-
hung? Bereits jetzt lassen sich Auswirkungen auf die 
Entwicklung von Kindern nachweisen.
Referentin: Christoph Bomhard, Kinder- und Ju-
gendpsychologe 
Kosten: 8 €, Paare 12 €

Mittwoch, 6. Mai, 20 Uhr 
Pubertät – wenn die Eltern peinlich werden
„Du bist voll peinlich!“ Diesen Ausruf hören Eltern 
pubertierender Kinder nicht selten. Das Leben mit 
so einem „Pubertier“, wie es Jan Weiler nennt, stellt 
Eltern oft vor erzieherische Herausforderungen und 
bringt sie an ihre persönlichen Grenzen. Was pas-
siert in der Pubertät? Wie können Eltern entspan-
nter damit umgehen und wie wird der Familienall-
tag stressfreier?
Referentin: Barbara Heuel, Dipl. Pädagogin, 
Kinderschutzbund 
Kosten: 8 €, Paare 12 €

Ev. Gemeinde liefert Lebensmittel der Bad 
Aiblinger Tafel nach Großkarolinenfeld
Seit August 2011 haben bedürftige Bür-
gerinnen und Bürger in Großkarolinen-
feld die Möglichkeit, Lebensmittel der 
Tafel Bad Aibling über ein Team der Ini-
tiative „Hilfe auf Augenhöhe“ zu bezie-
hen. Für den ehrenamtlichen Transport 
stellt der Turn- und Sportverein Bus und 
Fahrer zur Verfügung. 
Lebensmittelausgabe ist jeden Freitag 
von 9.15 bis 9.30 Uhr am Evangelischen 
Pfarrstadl in Großkarolinenfeld, Karoli-
nenplatz 1.

Wem hilft die Tafel?
•  Menschen, die vorübergehend in 

Not geraten sind

•  Menschen, die trotz einer Arbeits-
stelle zu wenig zum Leben haben

•  Menschen, die auf Hartz IV oder 
ALG II angewiesen sind

• Alleinerziehenden
• Kinderreichen Familien
•  Rentnerinnen und Rentnern mit 

niedrigem Einkommen
Wo können Sie sich anmelden?
Mit Ihren Unterlagen (Personalausweis 
und alle Einkommensnachweise) im 
Evang.-Luth. Pfarramt, Karolinenplatz 1, 
83109 Großkarolinenfeld
Dienstags 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstags 15.30 - 17.30 Uhr
Tel. 0 80 31 / 9 01 97 57
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde Großkarolinenfeld

Wir sind für Sie da
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Karolinenplatz 1, 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 90 19 757, Fax 0 80 31 / 90 19 758
E-Mail: pfarramt.grosskarolinenfeld@elkb.de
Website: grosskarolinenfeld-evangelisch.de

Pfarrer Richard Graupner
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung;  
montags nicht zu erreichen 

Pfarramtsbüro Sabine Siegl-Rieder
Öffnungszeiten dienstags von 9.30 bis 11.30 Uhr,  
donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr

Projekt „Familien-Zeit“ 
Dipl. Rel.-päd. Cornelia Opitz; Tel. 0 80 31 / 89 34 11

Mesnerin Gertrud Adam, Tel. 0 80 31 / 52 65

Hausmeister Harald Adam, Tel. 0 80 31 / 52 65

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Annette Steinbauer; Tel. 0 80 67 / 5 98 53

Kirchenpfleger
Hans-Joachim Sieck, Tel. 0 80 31 / 5 08 57

Kantorin Annette Steinbauer, Tel. 0 80 31 / 5 98 53

Bad Aiblinger Tafel in Großkarolinenfeld Tel. 0 80 31 / 9 01 97 57

Besondere Veranstaltungen
So., 5.4.2020 18.00 Uhr  Passionskonzert mit dem Kammerchor des Dekanats  

Rosenheim
Di., 21.4.2020 18.30 Uhr  KulturDialoge: Kunst im 21. Jahrhundert. Die neuen  

Abendmahlsgeräte in Großkarolinenfeld. Gespräch mit  
der Künstlerin Juliane Schölß u.a.

16./17.5.2020  Kindersingprojekt mit Dekanatskantor Andreas Hellfritsch
So., 21.6.2020 20.00 Uhr Konzert mit WisÁWis – Harfe trifft Saxophon

Unsere Termine finden Sie aktuell auch auf www.grosskarolinenfeld-evangelisch.de.
 
Regelmäßige (nicht in den Ferien) und besondere Veranstaltungen:
Evangelische Kantorei: jeden Montag, 19.30 Uhr im Pfarrstadl
Evangelischer Posaunenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr im Pfarrstadl
Seniorennachmittag: jeden Dienstag, 14.00 Uhr im Pfarrstadl

Regelmäßige Gottesdienste: 
Hauptgottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr in der Karolinenkirche (14-täglich mit Abend-
mahl). Am 1. Sonntag im Monat zusätzlich Gottesdienst um 11.15 Uhr in St. Laurentius, 
Ostermünchen.

Ökumenischer Kindergottesdienst beginnt an festgelegten Sonntagen um 9.30 Uhr 
mit den Erwachsenen in der Karolinenkirche. Nach dem ersten Lied ziehen die Kinder zu 
ihrem eigenen Gottesdienst hinüber in den Pfarrstadl. Eingeladen sind alle Kinder bis zum 
Alter von etwa 12 Jahren! Die Geschichten der Bibel stehen im Mittelpunkt. Erzählen und 
hören, singen und feiern, malen und basteln, beten und staunen – das alles ist Kindergot-
tesdienst! Die nächsten Termine: 15.3.2020, 19.4.2020, 17.5.2020, 28.6.2020

Familiengottesdienste finden an festgelegten Sonntagen in der Karolinenkirche, im 
Pfarrstadl oder einem anderen Ort statt. Für Erwachsene wie Kinder ist dieser Gottes-
dienst gedacht, für alle Gruppen und Generationen in der Gemeinde. Durch Anspiele 
oder Aktionen geht es mitunter recht lebendig zu. Moderne geistliche Lieder werden 
begleitet von einer Band, Gitarren oder dem Bläserchor.  
Die nächsten Termine: 5.4.2020, 21.5.2020

Im Ökumenischen Zwergerlgottesdienst um 11 Uhr feiern Kinder von 0 bis 6 Jahren 
zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern – vielleicht auch mit den Großeltern – einen 
Gottesdienst, der speziell auf sie zugeschnitten ist. Keinen stört es, wenn die Kinder mal 
herumlaufen oder dazwischen plappern. Durch Bewegungslieder, packende Geschichten 
und kleine Aktionen werden die Kinder am Gottesdienst beteiligt, können Gott näher-
kommen und lernen, über seine Schöpfung zu staunen. 
Die nächsten Termine: 26.4.2020, 21.6.2020

Gottesdienste / Veranstaltungen
Sonntag, 1.3.2020  
09.30 Uhr Gottesdienst, Karolinenkirche (mit OKR i.R. Grabow)
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ostermünchen, Kath. Pfarrheim   
Mittwoch, 4.3.2020  
20.00 Uhr Zero Waste – Vortrag der Journalistin Stefanie Rassow-Kießlingon (FamilienZeit)
Freitag, 6.3.2020
19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag, Kath. Pfarrsaal, Großkarolinenfeld
Sonntag, 8.3.2020  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Mittwoch, 11.3.2020  
15.00 Uhr Kinderkino „Mister Twister. Eine Klasse im Fußballfieber“, 
20.00 Uhr WeiterGEHEn statt ÜberTRITT – Welche Schule ist gut für mein Kind?  

Vortrag von Uschi Wieland (FamilienZeit)
Sonntag, 15.3.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
9.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst
Mittwoch, 18.3.2020  
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 20.3.2020  
16.00 Uhr Konfirmanden-Freizeit Oberaudorf 
Sonntag, 22.3.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Cornelia Opitz)   
Donnerstag, 26.3.2020  
20.00 Uhr Stadlkino: 25 km/h (2018)
Sonntag, 29.3.2020  
09.30 Uhr Gottesdienst, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Mittwoch, 1.4.2020  
20.00 Uhr Aufwachsen in einer digitalen Welt - Vortrag mit Christoph Bomhard (FamilienZeit) 
Freitag, 3.4.2020  
16.00 Uhr Konfirmandenkurs
Sonntag, 5.4.2020  
9.30 Uhr Familiengottesdienst zu Palmsonntag, Karolinenkirche   
18.00 Uhr Passionskonzert mit dem Kammerchor des Dekanats Rosenheim, Karolinenkirche   
Donnerstag, 9.4.2020  
19.00 Uhr Tischabendmahl zu Gründonnerstag im Pfarrstadl 
Freitag, 10.4.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Sonntag, 12.4.2020  
5.30 Uhr Feier der Osternacht, Karolinenkirche 
9.30 Uhr Festgottesdienst zu Ostern, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
11.15 Uhr Festgottesdienst zu Ostern, Kath. Kirche St. Laurentius Ostermünchen (mit Pfarrer Dr. Richard 

Graupner)   
Sonntag, 19.04.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Prädikant Jörg Steinbauer)   
9.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst 
Dienstag, 21.4.2020  
18.30 Uhr KulturDialoge – Kunst im 21. Jahrhundert: Die Abendmahlsgeräte in Großkarolinenfeld. 

Gespräch mit der Künstlerin Juliane Schölß u.a.
Mittwoch, 22.4.2020  
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Freitag, 24.4.2020  
16.00 Uhr Konfirmandenkurs 
Sonntag, 26.4.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst, Karolinenkirche (mit Cornelia Opitz)   
11.00 Uhr Zwergerl-Gottesdienst 
Sonntag, 3.5.2020  
09.30 Uhr Gottesdienst, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Mittwoch, 6.5.2020  
20.00 Uhr Pubertät - alles im Umbruch (FamilienZeit) 

Vortrag mit Barbara Heuel, Kinderschutzbund Rosenheim   
Freitag, 8.5.2020  
16.00 Uhr Konfirmandenkurs 
Sonntag, 10.5.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden, Karolinenkirche   
Freitag, 15.5.2020  
16.00 Uhr Konfirmandenkurs
Sonntag, 17.5.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl + Kinderchor, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
9.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst
Donnerstag, 21.5.2020  
10.00 Uhr Familiengottesdienst
Samstag, 23.5.2020  
18.00 Uhr Beichtgottesdienst der Konfirmanden, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Sonntag, 24.5.2020  
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, Karolinenkirche (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Donnerstag, 28.05.2020  
19.30 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes (mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Sonntag, 31.5.2020  
9.30 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten mit Jubelkonfirmation und Abendmahl, Karolinenkirche  

(mit Pfarrer Dr. Richard Graupner)   
Sonntag, 7.6.2020  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Pfrin. i.R. Irene Henninger)
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Katholischer Pfarrverband

Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld / Kuratie Hl. Kreuz Tattenhausen
Pfarrer Drago Curic, E-Mail: DCuric@ebmuc.de
Karolinenplatz 11, Großkarolinenfeld Tel. 0 80 31 / 51 29

Kirchenpfleger Hl. Blut: Goldammer Richard, Tel. 0 80 31 / 5 07 45
Kirchenpfleger Hl. Kreuz: Strasser Elfriede, Tel. 0 80 67 / 13 36

Pfarrgemeinderat Hl. Blut: Huber Sophia, Tel.: 0 80 31 / 8 09 79 34
Pfarrgemeinderat Hl. Kreuz: Baumann Georg, Tel.: 0 80 67 / 88 13 49

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld

Samstag  18.00 Beichtgelegenheit
  18.25 Rosenkranz
  19.00 Vorabendmesse
Sonntag  10.00 Pfarrgottesdienst
Mittwoch  18.25 Rosenkranz
  19.00 Abendmesse
Freitag  8.00 Frühmesse
Jeden 1. Sonntag im Monat
  19.00 Betstunde
Jeden Dienstag  17.30  Rosenkranz in der Unterkirche

Jeden 1. Mittwoch im Monat  
  19.30 Bibelgespräch im Pfarrhaus
Jeden 1. Freitag im Monat Herz-Jesu-Freitag
  10.00 Krankenbesuche 
  14.00  Anbetung
  18.15 Rosenkranz
  19.00 Herz-Jesu-Amt
monatlich:  9.30 ökum. Kinderkirche in der evang. 
   Karolinenkirche
  9.40 im evang. Pfarrstadl
Jeden 13. des Monats
   14.00 Fatima-Rosenkranz

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen

Sonntag  8.45 Pfarrgottesdienst
Dienstag  8.00 Frühmesse
Donnerstag 19.00 Abendmesse
Samstag  16.00 Rosenkranz
Jeden 1. Freitag im Monat Herz-Jesu-Freitag
  8.00 Herz-Jesu-Amt, anschl. Krankenbesuche
Jeden 13. des Monats Fatima-Rosenkranz
  19.00 Sommerzeit
  16.00 Winterzeit

Regelmäßige Gottesdienste

Katholisches Pfarramt Heilig Blut
Karolinenplatz 11, 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 51 29  Fax 0 80 31 / 23 42 95
E-Mail: PV-Grosskarolinenfeld@erzbistum-muenchen.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-grosskarolinenfeld
Sekretariat: Regina Resch 
E-Mail: RResch@ebmuc.de
Bürozeiten:
Montag 8 - 11 Uhr  Mittwoch 8 - 11 Uhr
Donnerstag 15 - 18 Uhr  Freitag 8 - 11 Uhr

Pfarrverband Großkarolinenfeld
Hl. Blut Großkarolinenfeld / Hl. Kreuz Tattenhausen

Gottesdienste / Veranstaltungen
März

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Fr 6.3. 19.00 Weltgebetstag der Frauen
So 8.3. 10.00 Familiengottesdienst mit dem Kinderchor
Fr 13.3. 18.30 Messe f. + Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Großkarolinenfeld
So 15.3. 10.00 Uhr Jugendgottesdienst anschließend Fastenessen
Do 26.3. 9.30  Firmung durch H.H. Domkapitular em. Prälat Josef Obermaier
Fr 27.3. 15.00 Krankensalbungsgottesdienst
Sa 28.3. 18.00 Vorabendmesse anschließend 24-Stunden-Gebet bis Abschluss-

andacht Sonntag 18.00 Uhr. Es gibt eine Liste, um sich für eine 
Anbetungsstunde einzutragen

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Mi 11.3. 13.30 Pfarrnachmittag im Ortshaus
Mi 19.3. 19.00 Messe f. + Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Tattenhausen

In der Fastenzeit regelmäßige Kreuzwegandachten  
jeden Freitag um 18 Uhr in Hl. Blut Großkarolinenfeld  

und um 19.00 Uhr in Hl. Kreuz Tattenhausen

April
Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Mi 1.4. 19.00 Uhr Bußgottesdienst
Palmsonntag
So 5.4. 10.00 Palmweihe anschließend Gottesdienst
Gründonnerstag
Do 9.4. 18.00 Beichtgelegenheit
  19.00 Abendmahlmesse, zusammen mit Tattenhausen
  20-22 Anbetung
Karfreitag
Fr 10.4. 9.30 Kreuzweg
  11.00 Kinderkreuzweg
  15.00 Karfreitagsliturgie, anschl. Anbetung bis 18.00 Uhr
Karsamstag
Sa 11.4. 8.00 Aussetzung und Betstunden bis 12.00 Uhr
  9.00 Andacht
  10.00 Beichtgelegenheit
  12.00 Einsetzung mit Abschlussandacht
Ostersonntag
So 12.4. 5.30 Auferstehungsfeier mit Speisensegnung
  10.00 Festgottesdienst mit Speisensegnung
Ostermontag
Mo 13.4. 10.00 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
So 19.4. 10.00 Familiengottesdienst mit dem Kinderchor
Sa 25.4. 18.30 Bittgang zur Leonhardkapelle 
  19.00 Messe an der Leonhardkapelle

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Do 2.4. 19.00 Bußgottesdienst

Palmsonntag
So 5.4. 8.40 Palmweihe anschließend Gottesdienst
Karfreitag
Fr 10.4. 10.00 Kinderkreuzweg
  15.00 Karfreitagsliturgie, anschl. Betstunden bis 18.00 Uhr
Karsamstag
Sa 11.4. 21.00 Feier der Osternacht mit Speisensegnung
Ostersonntag
So 12.4. 8.45 Festgottesdienst mit Speisensegnung
Ostermontag
Mo 13.4. 8.45 Festgottesdienst
So 19.4. 15.00 Anbetung zur göttlichen Barmherzigkeit
So 26.4. 8.45 Dankgottesdienst der Firmlinge anschließend Frühstück
Di 28.4. 18.00 Markus-Bittgang nach Tuntenhausen (Abmarsch in Petzenbichl)
  19.30 Bittamt in Tuntenhausen

Mai
Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
So 3.5. 9.15 Erstkommunion-Feier
  11.00 Erstkommunion-Feier
  19.00 Dankandacht
Mo 18.5. 18.00 Maiandacht vom Maibaumverein
Christi Himmelfahrt
Do 21.5. 10.00 Festgottesdienst
  19.00 Maiandacht an der Leonhardkapelle (bei Regen in der Kirche!)
Hochfest Pfingsten
So 31.5. 10.00 Festgottesdienst

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
So 10.5. 10.00 Erstkommunion-Feier
  19.00 Dankandacht 
Christi Himmelfahrt
Do 21.5. 8.45 Festgottesdienst Christi Himmelfahrt
Sa 30.5. 14-18 Ewige Anbetung
   18.00 Abschlussandacht
Hochfest Pfingsten
So 31.5. 8.45 Festgottesdienst

Im Mai regelmäßige Maiandachten:  
jeden Sonntag um 19 Uhr in Hl. Blut Großkarolinenfeld

und um 19.00 Uhr in Hl. Kreuz Tattenhausen

Juni
Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Pfingstmontag
Mo 1.6. 10.00 Festgottesdienst
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Vereinsnachrichten

Impressionen vom Donhauser Gaudiwurm
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Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Großkarolinenfeld

Änderung bei der Seniorenarbeit in der  
Gemeinde – Anneliese Bolleininger hört auf
Ende des Jahres 2019 hat Anneliese Bolleininger aus 
gesundheitlichen und altersbedingten Gründen ih-
ren Vorsitz im Seniorenclub der Arbeiterwohlfahrt 
und auch die Organisation der Seniorennachmittage 
im evang. Pfarrstadl beendet. Im Seniorennachmit-
tag am 7. Januar bedankten sich der evang. Pfarrer 
Dr. Richard Graupner und der Vorsitzende der AWO 
Emil Maier für die von Frau Bolleininger über fast 30 
Jahre geleistete Arbeit mit einem Bild vom evang. 
Pfarrstadl. Beide hoben die Zuverlässigkeit von An-
neliese Bolleininger und die Kontinuität ihrer Arbeit 
hervor. Herr Pfarrer Graupner und Herr Maier sind 
sich sicher, dass die Seniorennachmittage im evang. 
Pfarrstadl dank der engagierten ehrenamtlichen Hel-
ferinnen weiterhin Bestand haben werden. 

In der Verabschiedung beim Seniorenclub der Arbei-
terwohlfahrt unterstrich der Vorsitzende Emil Maier  
die Wichtigkeit des Seniorenclubs für die Arbeit der 
AWO. Anneliese Bolleininger hat den Seniorenclub 
über 27 Jahre geleitet und zusammengehalten. Sie 
hat unzählige Ausflüge organisiert, Referenten ge-
wonnen, Vater- und Muttertagsfeiern sowie Ge-
burtstags- und Adventsfeiern gestaltet, Faschings-
kranzl veranstaltet u.v.m. Als besonders wichtig 
stellte Maier heraus, dass Frau Bolleininger immer 
eine Ansprechpartnerin für viele ältere Menschen 
war.
Mit einem Buch über die Geschichte der AWO, einer 
Orchidee und einem tosenden Applaus bedankten sich 
die Versammlungsteilnehmer bei der scheidenden Vor-

sitzenden. Anneliese Bolleininger bedankte sich für die 
Ehrung und stellte fest, „dass sie ja nicht aus der Welt“ 
sei. Die Arbeit als Seniorenclubleiter werden Waltraud 
Wimmer und Emil Maier übernehmen.

Emil Maier

V.l.: Waltraud Wimmer, Anneliese Bolleininger 
und Emil Maier

TuS Großkarolinenfeld e. V.

Neues vom Hauptverein

Gemeinde ehrt Rosi Beutlrock  
und die Herren-Fußballmannschaften
Es war für den TuS ein bedeutungsvoller Neujahrs-
empfang am 11. Januar, als unser Bürgermeister 
Bernd Fessler wieder mal die Gemeinde zu sich rief. 
Beginnend mit einem ökumenischen Gottesdienst 
wurde auch dieses Jahr in einer interessanten Bilder-
schau gewohnt humorig dargeboten, was sich so al-
les in unserer Gemeinde zugetragen hat. Der Rück-
blick bezog sich passend zum Jahrzehntwechsel auf 
die Jahre 2010-2019. Schon beeindruckend ist unser 
vielfältiges Gemeindeleben, getragen von den Akti-
vitäten vieler engagierter Vereine mit all seinen Eh-
renamtlichen und Aktiven. So wurden im Ehrungsteil 

dann auch Mitglieder des TuS Großkarolinenfeld ge-
würdigt. Zuerst gratulierte Bürgermeister Bernd Fess-
ler unseren Kickern und den Fußballern des SV-Tat-
tenhausen für ihren gemeinsamen Aufstiegserfolg 
von der A-Klasse in die Kreisklasse. Anschließend 
stand Rosi Beutlrock für ihr bemerkenswertes ehren-
amtliches Engagement in verschiedenen Positionen 
in der Vorstandschaft des TuS Großkarolinenfeld im 
Blickfeld der Aufmerksamkeit. Sie war 34 Jahre eh-
renamtlich tätig – eine schier unendliche Zeit, die sie 
dem TuS geschenkt hat – wir danken ihr dafür!

Sigi Strehle



Baumschule
Garten- u. Landschaftsbau - Floristik

Reisach 8
83512 Wasserburg 

Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70
Fax 0 80 71 - 922 76 71

www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de

Bäume – Sträucher – Frühlingsblumen
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Obst- und Gartenbauverein

Schnittkurse vom Gartenbauverein für 2020
Information und Anmeldung auf der Homepage!
www.gartenbauverein-grosskarolinenfeld.com
 
Und ein außergewöhnliches Angebot:

W e i b e r s c h n i t t k u r s 
Obstbaumschnittkurs speziell für Frauen! 
Für alle „Weiber“, die nicht darauf warten wollen, wann ihr Mann
endlich Zeit hat, den Baum zu schneiden!
21. März, 10 bis 15 Uhr in Götting

Ehrungen langjähriger Mitglieder  
bei den Gartlern
2019 durfte der Gartenbauverein außerordentlich viele Ehrungen vornehmen. 
Diese Würdigungen werden im Rahmen der Adventsfeier von der Kreisvorsit-
zenden Frau Kröll verliehen und geben dabei den Gartlern vor Ort ein Gesicht 
und eine Stimme. Vor allen Dingen: 60 Jahre Mitgliedschaft ist etwas Besonde-
res und wird mit der Goldenen Ehrennadel am Bande geehrt. Vorsitzende 
Uschi Krichbaumer dankte allen Jubilaren für deren langjährige Treue zum Ver-
ein mit Urkunde und Geschenk. Fanny Boden und Else Opfermann halten dem 
Verein bereits seit 60 Jahren die Treue. Leider konnten beide der Verleihung 
nicht beiwohnen. Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden Katharina Kleinmeier, 
Christine Kometer und Frau Frischeisen (im Seniorenheim Langerringen) mit ei-
ner Goldenen Ehrennadel mit Kranz geehrt. Rosa Weindl, Georg Hirschvogel, 
Karl Scheit, Johann Schwerdtel und Adi Wimmer sind seit 40 Jahren beim Ver-
ein und erhielten ebenfalls eine Goldene Ehrennadel.

Else Opfermann erhielt für 60 Jahre Mitgliedschaft die Goldene Ehrennadel 
am Bande

Totholzhaufen

Es ist erstaunlich, wie schnell diese kleinen Lebensräume bevölkert werden. Be-
reits wenige Tage nachdem der erste Totholzhaufen vom Gartenbauverein am 
Weiher aufgesetzt war, hat eine Haselmaus darin einen neuen Unterschlupf ge-
funden. Meist bleiben die Bewohner im Totholzhaufen allerdings unentdeckt. 
Das ist aber der Sinn und Zweck: nämlich Versteckmöglichkeit und Schutz. Äste 
und Zweige, Rindenstücke, Wurzeln und Laub wurden zu einem lockeren Haufen 
aufgeschüttet und dabei möglichst viele Hohlräume geschaffen, damit Platz und 
Lebensraum für die unterschiedlichsten Tiere vorhanden ist. Igel und Kröten mö-
gen diesen angenehm temperierten Unterschlupf, wenn unter dem Haufen eine 
mit Laub gefüllte Grube angelegt ist. Der Verrottungsprozess darin setzt Wärme 
frei und hilft den Viechern, gut über den Winter zu kommen. Auch schon etliche 
Zaunkönige wurden dort beobachtet. Ein Appell noch von Bauhofchef Thomas 
Maierbacher und Alois Benkard: Falls Anwohner Holzreste etc. übrig haben, bit-
te schmeißt es auf die Totholzhaufen am Weiher! Und an alle Spaziergänger: Bit-
te dreht´s eine Runde am Weiher und achtet auf die „Übeltäter“!



Schlank in den Frühling? - Ja!! 
Mit den „Waagemutigen“

   Brigitte Petzinger

            - durch Ernährungsumstellung

- mit Gleichgesinnten
- mit normalen Lebensmitteln

- ohne Pillen und Fertigprodukte
- mit familienfreundlichen Rezepten

Kolbermoor: Donnerstag  9.30 Uhr und 20 Uhr
Rainerstr. 6, Bücherei Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit,

Brigitte Petzinger, 08031/98229, brigitte.petzinger@freenet.de 

Wohlfühlgewicht?  Ja!!!!

Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

• Fenster
• Innentüren
• Haustüren
• Garagentore
• Elektr. Antriebe
• Insektenschutzgitter
• Markisen
• Jalousie-Systeme

GbRGbR

Neuheiten für Innentüren in CPL und Weißlack!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden  
Eigenschaften – Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung

Natursteinarbeiten

Pflasterarbeiten

Wasseranlagen

Pflanzungen

Garten- & Baumpflege

Planung
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nik wurde. Auf unseren zwei Bahnen 
(45 Meter und 22 Meter) können bis 
zu sechs Fahrzeuge gleichzeitig fah-
ren. Kurz zusammengefasst die wich-
tigsten Details:
•  Spannende Überholmanöver  

durch Spurwechselmöglichkeit  
auf Knopfdruck

•  Vier Tankstellen in der elf Meter  
langen Boxengasse

•  Sechs Wireless Handregler für ein 
kabelloses Rennbahnvergnügen

•  Wichtige Renndaten werden auf 
drei Großbildschirmen während  
des Rennens übertragen

•  Fahrzeuge sind hauptsächlich  
„Out of the Box“ mit wenigen,  
aber effektiven Veränderungen 

Hier einige interessante Neuerungen 
und reizvolle Angebote, die einen Be-
such im Vereinsheim in der Karolinen-
straße 25 lohnen.
•  Mehrere geführte Schnupperabende 

in diesem Jahr (der nächste ist am 
Freitag, den 27. März)

•  20 öffentliche Rennabende  
(Liga 2 für Gäste)

•  Vier öffentliche Rennabende für  
Eltern mit Kindern (der nächste ist 
am Freitag, den 6. März)

•  1. Carrera Rennbahnfest am  
Samstag, den 16. Mai

•  1. Damen Cup (Termin wird  
noch festgelegt)

•  3. Jugend Cup (Termin wird  
noch festgelegt)

Trotz modernster Technik, Profes-
sionalität und Eifer bei den Ren-
nen ist für die Mitglieder das Al-
lerwichtigste: einfach für ein paar 
Stunden in der Woche gemeinsam 
Spaß haben. 

In diesem Sinne lassen Sie sich über-
raschen bei Ihrem nächsten Besuch 
bei KaroSlotRacing und besuchen Sie 
unbedingt vorab die neu gestaltete 
Homepage: www.ksr-e.v.de.

Michael Bleyhl

Karo Slot Racing e. V.

KaroSlotRacing – eine Erfolgsgeschichte?
Wer die regelmäßigen Beiträge über 
KaroSlotRacing im Gmoablattl liest, 
der stellt fest, dass sich in den drei 
Jahren seit Vereinsgründung sehr viel 
getan hat. Oft hört man von unseren 
Gästen: „Was euch gibt es erst seit 
drei Jahren? Uns kommt es so vor, als 
gäbe es KaroSlotRacing schon viel viel 
länger.“ 
Diese Aussage zeigt, Karoslotracing 
ist ein fester Bestandteil des Gemein-
delebens und nicht mehr aus Großka-
rolinenfeld weg zu denken. Eine Er-
folgsgeschichte in nur drei Jahren. 
Mittlerweile zählt der Verein 53 Mit-
glieder und über die Hälfte davon 
wohnen in Karo. Schon viel Zulauf in 
der kurzen Zeit, aber eben noch nicht 
genug. Denn der Verein könnte noch-
mal so viel vertragen. Deshalb wollen 
wir in diesem Jahr noch mehr Freunde 
des modernen Carrera Fahrens anspre-
chen und an unserem Renngeschehen 
teilhaben lassen. Dies gilt in gleichem 
Maße für Erwachsene und Kinder (ab 
10 Jahren). Es gibt zurzeit zwei Ver-

einsabende für Erwachsene, immer 
dienstags und freitags ab 19 Uhr und 
einen Vereinsabend für Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren, immer don-
nerstags ab 18 Uhr. Wir setzen auf das 
modernste System, das es derzeit auf 
dem Markt gibt – Carrera Digital 132. 
Bestimmte Elemente wurden von uns 
modifiziert und verbessert, sodass aus 
Spielzeug professionelle Slot Car Tech-



Du kannst versuchen, im undurchsichtigen Geflecht der Finanz- und Vorsorgeprodukte den Überblick 
zu behalten. Oder du verlässt dich auf die Expertise und das geprüfte Portfolio von Swiss Life Select. 
Aus dem breiten Angebot namhafter Anbieter finden wir gemeinsam die für dich passende Lösung. 
Starte jetzt mit der richtigen Vorsorge!

Dein Vergleichsportal  findet  das  billigste 
Angebot. Aber  nicht  immer  das  beste.

As1245 SLS Kleinanzeige_148x105_4c.indd   3 20.03.19   17:38

Manager Marco Necas
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select 
Pichlmayrstraße 7a · 83024 Rosenheim
Telefon: 08031 2715450 · Mobil: 0172 7355118
marco.necas@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de
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THEATERVEREIN GROSSKAROLINENFELD e. V.

„D‘Wahllumpn“ – Theaterverein Großkarolinenfeld e. V. präsentiert  
eine ganz eigene Betrachtung zur Kommunalwahl im laufenden Jahr
„An Wahlspruch werdns gfundn haben, der an jeden in da Gmoa mitten ins 
Herz trifft.“ So hört es sich an, wenn sich der Bürgermeisterkandidat auf sei-
ne Wahlhelfer verlassen kann.
Mit „D‘Wahllumpn“ von Peter Landstorfer legen die Karoer Theaterer ein Stück auf, 
das bestens in die Zeit passt. Erzählt es doch die durchaus eigenwilligen, verworrenen 
und mitunter auch skurrilen Unternehmungen in einem kleinen Dorf in den siebziger 
Jahren anlässlich der Bürgermeisterwahl. Bis der Wahlsieger feststeht, zeigen sich die 
Wahlkomitees von der jeweils besten Seite und geben alles für ihre Kandidaten. 
Um was geht’s
Recht gmüatlich geht es auf dem hiesigen Gemeindeamt zu. Die Amtsdienerin Wim-
merl umsorgt ihren Bürgermeister mit aufopfernder Fürsorge, hält ihm besonders in 
der anstrengenden Wahlkampfperiode den Rücken frei und die lästige Kundschaft 
vom Hals. Dieselbe setzt sich zusammen aus interessanten Charakteren, wie sie für ei-
ne oberbayerische Gemeinde durchaus üblich sind. Die Villmayerin als alleinstehende 
Großbäuerin will der „schleppenden“ Verwaltung so richtig Beine machen, wenn es 
um ihre Grundstücksangelegenheiten geht. Nicht ganz uneigennützig erfährt sie Un-
terstützung von der Kramerin, die eine weite Reise vor sich hat und dringend einen 
Ausweis braucht. Ein Fall von unglaublicher Tragweite stellt das Amt vor allergrößte 
Herausforderungen. In der Wurst, die sich der Pfannenflicker Henschl beim Wirt einver-
leibt hat, soll sich ein „animalischer Fremdkörper“ befunden haben, den Metzgermeis-
ter Gsodmoar in seine Ware „reingwurschtelt“ haben soll. Sogar eine Zeugin gibt’s da-
für, Rosa, die Bedienung vom „Roten Ochsen“. Die Anspannung beim Wahlvolk steigt, 
als ein „Zuagroasta“ namens Süder das Gemeindeamt aufsucht. Der hat nicht nur ein 
persönliches Anliegen, sondern auch gleich revolutionäre Ideen, die er als kommen-
der Bürgermeister umsetzen will. Sehr 
zum Missfallen der Platzhirsche und Ge-
meinderäte Heignmoser und Krutznbich-
ler, der die Anwesenheit so auf den Punkt 
bringt: „Du gell, mei Liaba, jetzt kriag i di 
fei schee langsam dick!“ Die einzige, die 
in der angespannten Situation den Über-
blick behält, ist die Frau vom Bürgermeis-
ter. Sie versorgt ihren Franz-Xaver nicht 
nur mit Bier und Weißwürscht, sondern 
auch mit dem nötigen Know-how für 
die Rede an das Wahlvolk. Die Theater-
besucher erwartet, wie schon bei unse-
rer ersten Auflage dieses Stückes vor fast 
20 Jahren, ein g‘schmeidiges, buntes und 
mit Situationskomik gespicktes bayeri-

sches Spektakel, das nur eines im Sinn hat – das Zwerchfell zu beanspruchen und den 
Lachmuskeln einen Muskelkater zu garantieren. 
Die Termine: 12. / 13. / 15. / 17. / 18. April, jeweils 20 Uhr
Seniorenvorstellung Samstag, 18. April, 15 Uhr
Kartenvorverkauf ab 30. März bei Vogelbuch, Karolinenplatz 10, 83109 Großkaroli-
nenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 91 65. Auf euer Kommen freut sich das vielköpfige Ensemble 
um 1. Vorsitzenden Ludwig Härter, das erneut vor, hinter, unter, über und auf der Büh-
ne sein Bestes gibt, um den Besuchern wieder einmal unbeschwerte Stunden zu be-
scheren, wenn es in der MJH wieder heißt: „Bühne frei“.
Charaktere und seine Darsteller:
Bürgermeister Franz-Xaver Irlacher  -  Bernhard Schlosser, Gretl Irlacher, seine Frau   
-  Sabine Fessler, Ignatzia „Wimmerl“ Wimmer  -  Eva Schrank, Maria Villmayr   
-  Martina Dietersberger, Apolonia Hanftl  -  Nadja Strohal, Rosa Datschl  -  Ramona 
Härter, Alfons Gsodmoar  -  Mani Gross, Hartl Heignmoser  -  Hans Hafer, Bart  
Krutznbichler  -  Andreas Petz, Isidor „Pfannaflicker“ Henschl  -  Richard Jegg,  
Rüdiger Süder  -  Thomas Kellner
Figurenausstattung: Frisuren/Maske  -  Caroline Boden, Kostüme  -  Ilona Reimann, 
Fundus, Requisite, Inspizienz  -  Sonja Rohner, Tanja Hinkel
Bühne: Bühnenplan und -bau  -  Oskar Härter, Bühnenbild  -  Florian Härter,  
Ludwig Härter, Bühnentechnik  -  Ludwig Lechert 
Dramaturgie: Souffleuse  -  Judith Ilse, Gesamtberatung  -  Karl Schuhbeck, Musika-
lische Leitung  -  Mani Gross, Regieassistenz  -  Wolfgang Himmelstoß, Regie  -   
Roman „Biwi“ Hörfurter

Ludwig Härter



Wennst mi liab frogsd  
bau i da a oan

Austausch  
von alten Heizeinsätzen

Bahnhofstr. 9  •  83135 Schechen
0160 / 968 785 06

www.ofenbau-rosenheim.de
info@ofenbau-rosenheim.de

0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

Fenster

Kunststoff-
Alu

Alu-Außenverkleidung kostenlos!

Holz-Alu
Alu-Außenverkleidung kostenlos!

Renovierung
jetzt

Breitensteinstraße 8
83109 Großkarolinenfeld

Inh. Anita Wendl
Mobil: 01 51 / 61 61 26 57

Wolle, Kurzwaren,  
Knöpfe, handgestrickte 

Einzelteile

haarstudio
maria boden
Efeustraße 4
83109 Großkarolinenfeld
Telefon 0 80 31 / 9 53 61
www.haarstudio-boden.de

Damen und Herren
Biosthetik • Great Lengths
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IM GASTHOF „DER BRÄU“ IN TATTENHAUSEN
Der Kartenvorverkauf für „Ramba-Zamba im Hirnkastl“ startet am 10.02.2020. 

Telefonische Bestellungen sind am Montag, Mittwoch und Freitag jeweils 
von 9 – 12 Uhr bei Gitti Stahuber (08067/1772) und von 14 – 17 Uhr bei 
Daniela Poertzler (08067/8818735) möglich. Die Karten müssen vor den 

Aufführungen entweder bei Daniela oder Gitti abgeholt und bezahlt werden. 
Eintritt: 9,- Euro.

Samstag  07. März   20.00 Uhr
Freitag  13. März   20.00 Uhr
Samstag  14. März  20.00 Uhr
Samstag  21. März  20.00 Uhr
Sonntag  22. März  14.00 Uhr
Freitag  27. März  20.00 Uhr
Samstag  28. März  20.00 Uhr

SPUID

„Ramba-Zamba im Hirnkastl“
SCHWANK IN DREI AKTEN VON ANDREA DÖRING MIT BAYERISCHE BEARBEITUNG VON WIGG WIMMER

SPUID

  Theatergemeinschaft
   Tattenhausen e. v.

Theatergemeinschaft Tattenhausen 2020:

Kilian Lanzing
Bauer

Michael Stecher

Gundi Lanzing
Frau von Kilian

Claudia Hofmann

Lenz Weigand
Schwiegervater von Kilian
Georg Weichselbaumer

Theo Klampfl
Angestellter

Christian Dörrer

Liddy Morle
Angestellte

Daniela Poertzler

Dr. Dr. Johanna Träutel
Psychiaterin

Simone Ehberger

Pfarrer Baumgarten
Pfarrer

Christian Baumann

Raimund Fränkel
Bauunternehmer
Markus Hieber

Lambert Feulmer
Förster

Marinus Maicher

Spielleitung
Tina

Baumann

Spielleitung
Christian
Gambos

Souffleuse 
Vreni
Jäger

Souffleur
Helmut
Schenk

Souffleuse 
Katharina

Weichselbaumer

Rosamunde Kraus
Pfarrersköchin
Heidi Geyer

Maske
Sabine
Rieder

Maske
Marina
Maicher

Technik
Christian
Stecher

Geschichte zum Theaterstück:

Kilian Lanzing, seines Zeichens Bauer und Nörgler, macht es seinen Angehörigen, Angestellten, Nachbarn, Kirchenvertretern und Bauunternehmern nicht gerade einfach. 
Er ist mit nichts zufrieden, ist grundsätzlich anderer Meinung und geht auch einem gepflegten Streit nicht aus dem Weg. Als die Launen gar nicht mehr zu ertragen sind, 

spielt Kilian das Schicksal hart mit. Ein loser Dachziegel fällt Kilian auf den Kopf. Von nun an ist alles anders ...

Runder Geburtstag  
von Hermann Schäfer
Im November letzten Jahres konnte Hermann Schäfer bei guter Gesundheit sei-
nen 80. Geburtstag feiern. Aus diesem Anlass lud er Familie und Verwandtschaft 
zu einer Geburtstagsfeier beim Mesnerwirt nach Marienberg ein. Er wünsch-
te sich, dass keine Geschenke mitgebracht werden, sondern stattdessen das 
„Schweindl“ gefüttert wird, dessen Inhalt er dann der Nachbarschaftshilfe spen-
den wollte. Es muss ein vergnügter Abend gewesen sein, denn es kamen 655 € 
zusammen. Noch einmal herzlichen Dank und alles Gute!

Astrid Horack

Hermann Schäfer mit Lilo Wallner, Vorsitzende Ökumenische Nachbarschaftshilfe



Thai Massage Wiederer

Gewerbering Nord 2


83109 Großkarolinenfeld

www.thai-massage-wiederer.de


info.klinkerd@gmail.de

Tel: 08031 2067 082 


Mob: 0157 5825 4561


GartenBaumschule
Fauerbach
Genussladerl
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpflanzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige usw.
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Bildungswerk Großkarolinenfeld bietet an:

Englische Sprachkurse für Erwachsene 
werden für alle Sprachstufen von einer amerikanischen Pädagogin laufend 
angeboten. 

Achtung, neuer Kurs ab 10. März:
- Dienstags um 18 Uhr Englisch für Wiedereinsteiger

Weitere Kurse ab April:
- Dienstags um 9 Uhr Englisch für Wiedereinsteiger ab 21.4.
-  Mittwochs um 18 Uhr Englischauffrischen mit Konversation und  

Grammatikwiederholung ab 22.4.

Es ist jederzeit möglich, einzusteigen.
Infos u. Anmeldung bei Kathleen Igney, M.A., Tel. 0 80 31 / 7 17 57

Aktion „Saubere Landschaft“
Umweltschutz lebt vom Mitmachen – wie gut das 
in Großkaro hinhaut, sieht man jedes Jahr beim  
R A M A D A M A, das immer im Frühjahr durchge-
führt wird. Auch in diesem Jahr bittet der Garten-
bauverein die Bürger und Vereine darum, die gro-
ße Landschaftsputzaktion wieder zu unterstützen. 
Wirklich jeder, dem eine saubere Landschaft am Her-
zen liegt, ist eingeladen, an der Aktion zugunsten 
der Umwelt teilzunehmen. Die Schüler der Max-Jo-
seph-Schule werden mit einem Hausaufgabengut-

schein belohnt und Bürgermeister Fessler lädt nach 
getaner Arbeit wieder zur Brotzeit ein. Einzelperso-
nen können sich bei diesem gemeinnützigen ‚Früh-
jahrsputz‘ einem Verein anschließen und dabei so-
gar neue Mitbürger kennenlernen. Bitte Handschuhe 
und (falls vorhanden) eine Warnweste mitbringen. 
Der Gartenbauverein freut sich wieder auf eine gro-
ße Beteiligung! 
Samstag, 28. März von 9 bis 12 Uhr. Treffpunkt ist 
beim Feuerwehrhaus, Am Weiher 29

Ostermarkt 
am Sonntag, 22. März, 10 - 17 Uhr, mit Preisverleihung um 15 Uhr  
vom Kindermalwettbewerb Tradition & Handwerkskunst

Seit 18 Jahren organisiert KaroArt den traditionel-
len Ostermarkt. Es ist für den Betrachter immer wie-
der eine Freude, die Vielseitigkeit sowie die Ideen 
und die Handwerkkunst der Aussteller zu betrachten 
oder zu kaufen. Wir bieten an: Gefilztes, Gesticktes, 
Genähtes, Gehäkeltes, Getöpfertes sowie kulinari-
sche Köstlichkeiten, Schmuck, Seifen, Holzarbeiten 
und Osterschmuck. Eine Hochachtung an Maria und 

Wolfgang Bliemetsrieder, die ihren gesamten Erlös 
vom Verkauf dem Hope Projekt übergeben. Wir freu-
en uns, wenn viele den Weg in die Max-Joseph-Halle 
finden, bei uns verweilen und einen schönen Tag ha-
ben. Für‘s leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Weiß-
wurstfrühstück, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.
Ein herzliches Dankeschön an die Helfer und Sponsoren!

Uschi Heilmann

 FLOH-

Tennisabteilung 
TuS Großkarolinenfeld e.V.

Volksfestplatz
Großkarolinenfeld

Ab 
11.00 

Uhr

MARKT
FÜR PRIVATANBIETER

SAMSTAG 
25. 04. 2020

- Ausweichtermin 02.05.2020 -  

KaroArtVeranstaltungen der Parteien zur 
Kommunalwahl am 15. März 2020

Mi 26.2. 19.30 Uhr: Politischer Aschermittwoch 
mit Landratskandidat Sepp Hofer  -  Wirt von Dred  
-  Freie Wähler-GBV

Mi 26.2. 19.00 Uhr: Vorstellung der Kandidaten 
für Gemeinderat, Kreistag und Bürgermeister   
-  Sportheim  -  CSU

Do 27.2. 19.30 Uhr: Wahlveranstaltung mit  
Landratskandidatin Alexandra Burgmeier   
-  Sportheim  -  SPD

Sa 29.2. 14-18 Uhr: Vorstellung der Kandidaten 
für Gemeinderat, Kreistag und Bürgermeister   
-  Foyer der Max-Joseph-Halle  -  PLW

So 1.3. 11.00 Uhr: Frühschoppen  -  Gasthaus 
zum Bräu in Tattenhausen  -  SPD

Do 5.3. 19.30 Uhr: Gemeinsame Vorstellung des 
Bürgermeisterkandidaten Bernd Fessler  -  Foyer der 
Max-Joseph-Halle  -  CSU/PLW/SPD/Grüne

So 8.3. 10-12 Uhr: Frühschoppen  -  Gasthaus 
zum Bräu in Tattenhausen  -  PLW

Do 12.3. 19 Uhr: Vorstellung der Kandidaten 
für Gemeinderat, Kreistag und Bürgermeister   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen  -  CSU

Do 12.3. 19.30 Uhr: Wahlveranstaltung mit  
Landratskandidat Sepp Hofer  -  Foyer der Max-
Joseph-Halle  -  Freie Wähler-GBV

Sa 14.3. 10 Uhr: Infostand vor dem Biomarkt 
Schindecker mit Saxophon Trio  -  GRÜNE

Kinderhaus Regenbogen 

 

(Gemeindekindergarten) 
Pfarrer-Freiberger-Str. 6 

Rott am Inn 

 
 

Tag der offenen Tür 
mit  

Kinderkleiderbasar 
 

Samstag, 21. März 2020 

 

Von 9.00 bis 11.30 Uhr 

Schwangere ab 8.30 Uhr (bitte Mutterpass mitbringen) 
 

Informationen und  
Listenvergabe für Verkäufer 

 

www.Kinderkleiderbasar-Rott.de 
(es liegen KEINE Listen aus!!!! 

Verkäufernummern ab 20.02.2020 online erhältlich) 
 

Bei Rückfragen Yvonne Pilger 0152/07138548 oder  
Kinderkleiderbasar.Rott@gmail.com 
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Praktische Ärzte:

•  Dr. med. Angela Ulowetz, Dr. med. Sven Ulowetz 
Karolinenstraße 11, Großkarolinenfeld, Telefon: 0 80 31 / 51 41 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr: 8 - 11 Uhr; Mo: 15-16 Uhr; Di:17-19 Uhr;  
Do: 16-18 Uhr; Fr: 14-15.30 Uhr; Mi nach Vereinbarung.  
Für alle Sprechstunden telefonische Voranmeldung

• Dr. Anne Zehentbauer, Filzenweg 29, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 98 31

•  Annemarie Stöcklhuber, Heilpraktikerin, Karolinenplatz 4, Großkarolinen-
feld, Tel. 0 80 31 / 40 03 48

•  Dr. Elmar Zollner u. Dr. Ute Kilgus-Zollner, Pfälzerstraße 1, Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 5 01 78

•  Praxis Markus Dörrer, Heilpraktiker für Psychotherapie, Fachberater für  
Autismus-Spektrum-Störung, Karolinenstraße 15c, 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 47 56 60, Mobil 01 72 / 7 61 67 51 
www.praxis-doerrer.de  info@praxis-doerrer.de

•  Christa Anlauft, Logopädin und Familientherapeutin 
Tulpenweg 7, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 56 35

•  Naturheilpraxis Manuela Gross, Staatlich geprüfte Heilpraktikerin 
Pfälzerstr. 58, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 4 69 94 68 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

•  Privatpraxis Sabine Wolf, Coaching und Psychotherapie, Heilpraktikerin für  
Psychotherapie, Birkenweg 14, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 4 01 32 42, 
sabine.wolf@gmx.com  www.unlock-your-soul.de

Zahnärzte:

• Dr. Stephanie Sohn, Wendelsteinstr. 5, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 25 90 94

• Dr. Attila Rethelyi, Marienbergerstr. 42, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 51 23

Ärztliche Versorgung

Allgemeine Termine

März
Do 5.3. 20.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen   

-  Gasthaus Höhensteiger in Westerndorf  
 -  Familienverein Großkarolinenfeld

Fr 6.3. 17.30 Schießen  -  Sportheim   
-  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld

  19.00 Weltgebetstag der Frauen  -  kath. Pfarrsaal   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Sa 7.3. 20.00 Theater Premiere „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen

Mi 11.3. 13.30 Pfarrnachmittag  -  Ortshaus Tattenhausen   
-  Pfarrei Hl. Kreuz Tattenhausen

Fr 13.3. 15-17 Ostertöpfern  -  Räume Familienverein   
-  Familienverein Großkarolinenfeld

  17.30 Schießen  -  Sportheim   
-  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld

  18.30 Gedenkandacht  -  katholische Kirche   
-  FFW Großkarolinenfeld

  19.00 Jahreshauptversammlung  -  Feuerwehrhaus Großkaroli-
nenfeld  -  FFW Großkarolinenfeld

  20.00 Theater „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen 

Sa 14.3. 19.00 Josefischießen  -  Sportheim   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

  20.00 Theater „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen

So 15.3.  Kommunalwahlen  
(Bürgermeister, Gemeinderat, Landrat, Kreistag)

Fr 20.3. 15-17 Ostertöpfern  -  Räume Familienverein   
-  Familienverein Großkarolinenfeld

  17.30 Josefi- und Königsschießen  -  Sportheim   
-  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld

  19.30 Jahreshauptversammlung  -  kath. Pfarrsaal   
-  Obst- und Gartenbauverein Großkarolinenfeld

Sa 21.3. 17.00 Starkbierfest  -  Feuerwehrhaus Großkarolinenfeld   
-  FFW Großkarolinenfeld

  17.00 Josefi- und Königsschießen mit Preisverteilung   
-  Sportheim  -  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld

  20.00 Theater „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen

So 22.3. 14.00 Theater „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen

Mo 23.3. 18.30 Kostenfreier Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht, Pati-
entenverfügung, Unternehmervollmacht, Testament und 
Sorgerechtsverfügung  -  Gasthaus zum Bräu in Tatten-
hausen  -  Servicepoint Fröhlich Tattenhausen

Do 26.3. 9.30 Firmung  -  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld
Fr 27.3. 15-17 Muttertagstöpfern  -  Räume Familienverein   

-  Familienverein Großkarolinenfeld
  17.30 Schießen  -  Sportheim   

-  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld
  20.00 Theater „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   

-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen

Sa 28.3. 9-11 Sport- und Spielzeugbazar  -  kath. Pfarrsaal   
-  Familienverein Großkarolinenfeld

  19.00 Schießabend  -  Sportheim   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

  20.00 Theater „Ramba-Zamba im Hirnkastl“   
-  Gasthaus zum Bräu in Tattenhausen   
-  Theatergemeinschaft Tattenhausen

April
Mi 1.4. 14.00 Osterfeier  -  Sportheim  -  AWO Seniorenclub
Do 2.4. 14-15.30 Osterbrunnen  -  Kolbererplatz   

-  Familienverein Großkarolinenfeld
Fr 3.4. 15-17 Muttertagstöpfern  -  Räume Familienverein   

-  Familienverein Großkarolinenfeld
  17.30 Osterhasen- und Endschießen  -  Sportheim   

-  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld
Sa 4.4. 9.00 RAMADAMA  -  Treffpunkt Feuerwehrhaus Großkaroli-

nenfeld  -  Obst- und Gartenbauverein
So 5.4. 9.30 Palmbuschen- u. Osterkerzenverkauf  -  Kath. Kirche   

-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld
Do 9.4. 19.30 Jahreshauptversammlung mit Preisverteilung von End-

scheibe, Jahresmeister, Monatsblattl  -  Sportheim   
-  Schützenverein Stamm Großkarolinenfeld

Sa 11.4. 5.30 Osternachtfeier mit Speisenweihe   
-  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld

  19.00 Osterschießen mit 3. Pokalrunde  -  Sportheim   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

  21.00 Osternachtfeier  -  Pfarrei Hl. Kreuz Tattenhausen
So 12.4. 5.30 Osternacht mit Abendmahl  -  Karolinenkirche   

-  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Großkarolinenfeld
  9.30 Festgottesdienst im Grünen  -  Platz im Grünen an der 

Leonhardskapelle  -  Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Großkarolinenfeld

  20.00 Theater Premiere „D´Wahl-Lump´n“   
-  Max-Joseph-Halle  -  Theaterverein Großkarolinenfeld

Mo 13.4. 20.00 Theater „D´Wahl-Lump´n“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

Mi 15.4. 20.00 Theater „D´Wahl-Lump´n“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld



Kostenfreier Vortrag zu  
Vorsorgevollmacht • Patientenverfügung 

Unternehmervollmacht • Testament • Sorgerechtsverfügung

Wer darf mich vertreten, 
wenn ich ausfalle? 

Selbst Ihr Ehepartner darf es nicht.

Privat wie geschäftlich verlieren Sie ohne 
rechtskonforme Vollmachten Ihre Selbständigkeit. 

Erfahren Sie, wie Sie einfach und rechtsgültig 
Vollmachten erstellen lassen können.

Montag, 23.03.2020, 18:30 
und 

Dienstag, 28.04.2020, 18:30

Beim Bräu in Tattenhausen 
Hauptstraße 14, 83109 Tattenhausen 

Begrenzte Teilnehmerzahl 
Anmeldung: 08067-218 438 

Servicepoint Fröhlich-Die Vorsorge-und Notallspezialisten

Experte und Referent: 
Markus Rauwolf, Testamentsvollstrecker
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Telefonnummern für Bereitschaftsdienst
Bei Störungen der gemeindlichen Wasserversorgungs- und Abwasser-
beseitigungsanlage außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeindeverwaltung:
Telefon 0 80 31 / 3 65-22 22

Störungsnummer Strom: 09 41 / 28 00 33 66*
Störungsnummer Gas: 09 41 / 28 00 33 55*
* für 24 Cent pro Anruf a. d. dt. Festnetz  www.eon-bayern.com

Seit 1. Juli 2013: Bayernwerk AG

Allgemeine Termine Termine Senioren

Alle Seniorennachmittage im Evang. Pfarrstadl: ARGE offene Seniorenarbeit

März
Mi 4.3. 14.00 Clubnachmittag mit Rückblick auf das Jahr 2019 durch 1. 

Bürgermeister Fessler  -  Sportheim  -  AWO Seniorenclub

Die 10.3. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 17.3. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 31.3. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

April
Die 7.4. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 14.4. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 21.4. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 28.4. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Mai
Die 5.5. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 12.5. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 19.5. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 26.5. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Die 2.6. 14.00 Seniorennachmittag  -  evang. Pfarrstadl

Juni
Mi 3.6. 13.00 Busausflug  -  AWO Seniorenclub

Vorläufiger Sitzungsplan 2020
für Gemeinderat und Ausschüsse

 7.4. 19 Uhr Bau- und Umweltausschuss 
 21.4. 19 Uhr  Gemeinderat (Verabschiedung der  

ausscheidenden Gemeinderäte)
 5.5. 19 Uhr Gemeinderat (konstituierende Sitzung) 
 (Änderungen vorbehalten)

Die Sitzungen finden im Gemeindeamt, Sitzungssaal 2. Stock statt.

Fr 17.4. 20.00 20.00 Theater „D´Wahl-Lump´n“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

Sa 18.4. 15.00 Seniorenvorstellung Theater „D´Wahl-Lump´n“   
-  Max-Joseph-Halle  -  Theaterverein Großkarolinenfeld

Mi 22.4. 19.00 Hl. Messe-danach Jahreshauptversammlung  -  Pfarrsaal  
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Sa 25.4. 19.00 End- und Königsschießen  -  Sportheim   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

  19.00 Jahreshauptversammlung  -  Vereinsheim SV Solidarität  
-  SV Solidarität

Di 28.4. 18.30 Kostenfreier Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht, Pati-
entenverfügung, Unternehmervollmacht, Testament und 
Sorgerechtsverfügung  -  Gasthaus zum Bräu in Tatten-
hausen  -  Servicepoint Fröhlich Tattenhausen

Mai
So 3.5. 10.00 Erstkommunion  -  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld
Mi 6.5. 14.00 Mutter- und Vatertagsfeier  -  Sportheim   

-  AWO Seniorenclub
Fr 8.5. 15-17 Töpfern für den Garten  -  Räume Familienverein   

-  Familienverein Großkarolinenfeld
  19.00 Maiandacht in Thann mit den Tatttenhausener Frauen   

-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld
So 10.5. 10.00 Erstkommunion  -  Pfarrei Hl. Kreuz Tattenhausen 
Fr 15.5. 15-17 Töpfern für den Garten  -  Räume Familienverein   

-  Familienverein Großkarolinenfeld
 15.5.-24.5.  Frühlingsfest am Volksfestplatz
Sa 16.5. 14.00 Preisschafkopfen der SPD
Mo 18.5.  Frühlingsfestbesuch  -  AWO Seniorenclub
Mi 20.5.  Spielgruppen-Anmeldung  -  Räume Familienverein   

-  Familienverein Großkarolinenfeld
Do 21.5. 19.00 Maiandacht an der Leonhardskapelle   

-  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld
Sa 23.5. 19.00 Weinfest  -  Feuerwehrhaus Dred  -  FFW Jarezöd
So 24.5. 9.30 Festgottesdienst zur Konfirmation  -  Karolinenkirche   

-  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Großkarolinenfeld
Mo 25.5. 18.30 Kesselfleischessen  -  Feuerwehrhaus Dred   

-  FFW Jarezöd
Sa 30.5.  Theaterfestl  -  Theaterverein Großkarolinenfeld
So 31.5. 9.30 Festgottesdienst zu Pfingsten mit Jubelkonfirmation und 

Abendmahl  -  Karolinenkirche   
-  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Großkarolinenfeld
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Gemeinde Großkarolinenfeld Telefon: 0 80 31 / 59 08-0
Karolinenplatz 12 Telefax: 0 80 31 / 59 08-35
83109 Großkarolinenfeld Internet: www.grosskarolinenfeld.de
Öffnungszeiten Rathaus Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
 zusätzl. Donnerstag 13.30 Uhr - 18.00 Uhr

Wertstoffhof Großkarolinenfeld Telefon: 0 80 31 / 23 30 85
Lagerhausstraße

Öffnungszeiten Wertstoffhof (ganzjährig):

Montag  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr und  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag  09.00 Uhr - 14.00 Uhr

Bankverbindungen:

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling     Konto: 80 036     BLZ: 711 500 00
IBAN: DE70 7115 0000 0000 0800 36     BIC: BYLADEM1ROS

Raiffeisenbank Tattenhausen-Großkarolinenfeld eG
Konto: 100 293     BLZ: 701 691 90
IBAN: DE64 7016 9190 0000 1002 93     BIC: GENODEF1GKT

Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG
Konto: 1 820 109     BLZ: 711 600 00
IBAN: DE73 7116 0000 0001 8201 09     BIC: GENODEF1VRR

Telefonverzeichnis
Amt Ansprechpartner Zimmer Telefon  E-Mail
Amtszimmer 1. Bürgermeister Fessler Zimmer 11 (OG) 59 08-22
Vorzimmer/Sekretariat Bürgermeister Frau Meyer Zimmer 12 (OG) 59 08-22 astrid.meyer@grosskarolinenfeld.de
Geschäftsleitung, Ordnungsamt Herr Baumann Zimmer 2 (EG) 59 08-12 christian.baumann@grosskarolinenfeld.de
Mitarbeiterin Geschäftsleitung Frau Hofmann Zimmer 2 (EG) 59 08-42 claudia.hofmann@grosskarolinenfeld.de
Allg. Auskünfte, Veranstaltungskalender, Frau Kellermayer Zimmer 3 (EG) 59 08-0 gemeinde@grosskarolinenfeld.de
Ortseingangstafeln, Ferienprogramm, Frau Kelbassa
Gmoablattl, Homepage    gmoablattl@grosskarolinenfeld.de
Finanz- und Steuerverwaltung, Schulwesen, Kämmerei Herr Oberfeld Zimmer 4 (EG) 59 08-14 wolfgang.oberfeld@grosskarolinenfeld.de
Personalverwaltung, Kindergartenangelegenheiten Herr Auer Zimmer 4 (EG) 59 08-44 markus.auer@grosskarolinenfeld.de
Gemeindekasse Frau Moser Zimmer 5 (EG) 59 08-15 sabine.moser@grosskarolinenfeld.de
 Frau Ortner   michaela.ortner@grosskarolinenfeld.de
Einwohnermelde- und Passamt, Frau Hullin Zimmer 6 (EG) 59 08-16 dagmar.hullin@grosskarolinenfeld.de 
Gewerbeanmeldung, Rentenangelegenheiten Frau Meier   jutta.meier@grosskarolinenfeld.de
Standesamt, Friedhofsverwaltung, Bodenerhebungen Frau Huber Zimmer 7 (EG) 59 08-17 standesamt@grosskarolinenfeld.de
Sozialamt, Wohngeldstelle   
Steuerveranlagung, Verbrauchsgebühren Frau Meindl Zimmer 9 (EG) 59 08-19 marlen.meindl@grosskarolinenfeld.de
(Wasser, Kanal), Abfallwirtschaft 
Bauamtsleitung, Bauleitplanung Herr Czaja Zimmer 13 (OG) 59 08-23 markus.czaja@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat Bauamt Frau Feicht Zimmer 12 (OG) 59 08-29 anna.feicht@grosskarolinenfeld.de
EDV Herr Gartmeier Zimmer 10 (OG) 59 08-20 andreas.gartmeier@grosskarolinenfeld.de
Straßen und Wege, Liegenschaften Frau Koziol Zimmer 14 (OG) 59 08-24 renate.koziol@grosskarolinenfeld.de
Hoch- und Tiefbau, Herr Osterloher Zimmer 16 (OG) 59 08-26 wolfgang.osterloher@grosskarolinenfeld.de
Straßensanierung Herr Huber M.  59 08-25 maximilian.huber@grosskarolinenfeld.de 
 Herr Heringer  59 08-28 johannes.heringer@grosskarolinenfeld.de
Erschließungsamt Herr Huber R. Zimmer 17 (OG) 59 08-27 rudolf.huber@grosskarolinenfeld.de
Erschließungsamt, Bauverwaltung Frau Riepertinger  59 08-47 andrea.riepertinger@grosskarolinenfeld.de
Bauhof, Leitung Herr Maierbacher Marienberger Str. 49 2 34 18 31 bauhof@gemeinde-grosskarolinenfeld.de
   01 71 / 5 63 35 05
Wassermeister Herr Hoiß  01 71 / 3 05 00 69 wasserwerk@gemeinde-grosskarolinenfeld.de
Klärwärter Herr Pscheid  01 70 / 8 16 92 44
Wertstoffhof Herr Peters Lagerhausstraße 10 0 80 31 / 23 30 85
 Herr Fuhr-Kraus
 Herr Brand
 Frau Neff
Bereitschaftsdienst – Wasserversorgung der Gemeinde – Störungen an den Wasser- und Abwasseranlagen 
außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeinde   0 80 31 / 3 65 22 22


